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Preis/Aktion gültig für Kaufverträge und Zulassung von 01.01.2022 bis 28.02.2022 bzw. solange der Vorrat reicht oder bis auf Widerruf bei allen teilnehmenden Hyundai-Partnern, inkl. Hersteller- und Händlerbeteiligung. Symbolabbildung.
CO2: 110 - 178 g/km, Verbrauch: 4,4 l - 7,8 l/100 km. TUCSON Plug-In: CO2(gewichtet): 32 g/km, Verbrauch (gewichtet): 1,4 l/100 km, Reichweite elektrisch: 62 km. (Alle Angaben nach WLTP)

Satz- und Druckfehler vorbehalten.

Gleich informieren und testen: hyundai.at/tageszulassungen

Sensationelle Hyundai Tageszulassungen.

Prompt verfügbar.
Warum Monate warten?
Lieber gleich einsteigen! Bei Hyundai gibt es jetzt eine große Auswahl an stark preisgesenkten Tageszulassungen 
– vom Kleinwagen bis zum SUV – da ist für jeden etwas dabei. Jetzt schnell entscheiden und profitieren!

Stark preisgesenkt!

Auch ONLINE erhältlich.

2231 Strasshof
Hauptstraße 1a

02287-5383
office@intercar.at

2231 Strasshof · Hauptstraße 1a
T +43 2287 5383 · office@intercar.at
www.intercar.at

* Preis/Aktion gültig solange der Vorrat reicht bzw. bis auf Widerruf bei allen teilnehmenden Hyundai Partnern, inkl. Hersteller- und Händlerbeteiligung. Symbolabbildung. Satz- und Druckfehler vorbehalten.

CO2: 125 – 178 g/km, Verbrauch: 5,2 l – 7,8 l/100 km. Plug-In: CO2(gewichtet): 32 g/km, Verbrauch (gewichtet): 1,4 l/100 km, Reichweite elektrisch: 62 km. (Alle Angaben nach WLTP)

Auch als Hybrid und 
Plug-In Hybrid erhältlich!

Alles außer gewöhnlich.
Der neue Hyundai TUCSON.

Der neue Hyundai TUCSON sorgt mit visionärer Technik und revolutionärem Design für Aufregung. 
Beeindruckend strahlt seine neue Lichtsignatur von außen sowie sein zukunftsweisendes Interieur von innen. 
Komfort, Konnektivität und modernste Sicherheitsfeatures auf neuem Niveau ergänzen die SUV-Power in Formvollendung.

Jetzt schon ab € 27.990,–*

Gleich informieren und testen: hyundai.at/tucson
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Schluss mit der 
Schlacht der 
Schlagzeilen 

Liebe Seniorinnen und Senioren!
-

-
-

-
-

-

-

     

Herausgeber und Medieninhaber: 
NÖs Senioren, Ferstlergasse 4, 3100 St. Pölten; Tel.: 02742/9020-4000, Fax 4110; 
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&Walter Hansy

dies&&das&&s&&
Technik, allen voran die 
Digitalisierung, soll Ar-
beiten erleichtern, vieles 
ermöglichen, was sonst 
nicht oder nur umständ-
licher und langsamer gin-
ge. Aber sie kann und soll 
nie den Menschen erset-
zen.
Was passiert, wenn die 
Technik aussetzt, haben 
wir in den vergangenen 
Wochen, eigentlich fast 
zwei Monate, erlebt. Im 
Haus 2.1 hat nach einem 
sogenannten „Hacker-An-

-
niert, auch die Telefone 

-
her sehr leid, wenn Sie 
uns in dieser Zeit nicht 
oder nur sehr schwer er-
reichen konnten; oder 
wenn Mails nicht beant-
wortet wurden, weil sie 
uns einfach nicht erreicht 
haben. Schön langsam 

und der Alltag kehrt in un-
seren Büros wieder ein.
Gar nicht zufrieden mit 
dem Alltag, und das zu 
Recht, war und ist ein 
spanischer Arzt, der sich 

über die Schließung der 
Bankstellen ärgert, noch 
mehr darüber, wenn die 
Automaten zur Über-
weisung und Abhebung 
so kompliziert sind, dass 
man sie einfach nicht 
verstehen kann. „Ich bin 
zwar alt, aber kein Trot-

-

Spanier beteiligt haben.
Technik soll helfen, aber 
nicht den Menschen er-
setzen. Diesen Weg ge-
hen wir bei NÖs Senioren: 
Wir bieten Schulungen 
für die Nutzung von Tab-
let-PCs und Smartphones 
an, weil wir wollen, dass 
auch die Seniorinnen und 
Senioren am Puls der Zeit 
bleiben. Aber mit ebenso 

Korosec und unser Lan-
desobmann Präs. a. D. 
Herbert Nowohradsky an 
allen Fronten gegen Dis-
kriminierung der älteren 

Hürden, die man uns an 
vielen Stellen, so auch im 
Bankwesen, stellt.

Gast bei der kürzlich abge-
haltenen Sitzung des Lan-
desvorstandes von NÖs Se-

des Österreichischen Se-
niorenbundes, Ingrid Ko-
rosec. Nach einer kurzen 
Bilanz von Landesobmann 
Präs. a. D. Herbert No-
wohradsky, der sich über 
die fast abgeschlossenen 
Wahlen in den Gemeinden 
und Bezirken ebenso freu-

-

-
gen Fragen Stellung.
„Das Thema der hohen 
Teuerungsrate, getrieben 

ist omnipräsent und be-
-

niorinnen und Senioren 
aktuell und in den nächs-
ten Monaten besonders 

„Mit der diesjährigen 
Übernahme des Vorsitzes 

mich bereits mit Jahresbe-
ginn um einen Gesprächs-
termin bei Sozialminister 
Mückstein zu den Themen 

-
bühren und Teuerungs-
ausgleich gekümmert. Die 
Liste meiner Forderungen 
und Belange war lang, 

Bundesminister Mück-
stein scheint sich um die 
Agenden als Sozialminis-
ter nicht zu kümmern, 
und um unsere Anliegen 

-

Interesse und schon gar 
keine Zusagen. Mit diesen 

-
ten habe ich mich beim 
montäglichen Wochen-
ausblick mit der ÖVP- Bun-
desspitze zu Wort gemel-
det und Bundeskanzler 
Nehammer gebeten, dass 
sich die Bundesregierung 
dieses Themas dringend 

„Ich konnte unsere Vor-

derzeit keinen) des Heiz-
kostenzuschusses oder 
eine befristete Senkung 
der Mwst. auf die wich-

Strom, Gas oder Heizöl so-

vorbringen und die Betrof-
fenheit der Seniorinnen 
und Senioren begründen. 
Der Bundeskanzler hat zu-
gesagt, ehestmöglich mit 

reden und konkrete Maß-

 
Kampf gegen Teuerung

-

Technik soll helfen, nicht 
Menschen ersetzen

-
-



5

Das erfolgreiche  
Beraterteam ist bereit und 
wird Ihnen in Kürze wieder 

bei der Arbeitnehmerver-
anlagung helfen. Gestartet 

wird in knapp zwei Wochen.

-

-

Auch für heuer ist die Ak-
-

-
-

-
-

-

-
-
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-
 

-

-
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6 CHECKLISTE  
Checkliste zum Abhaken zur Vorbereitung für 

die Arbeitnehmerveranlagung (ANV)
o        

 

 

    

-

-

Folgende Unterlagen sind falls vorhanden 
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Verkaufen Sie Haus und Hof und  
genießen Sie Ihren Lebensabend!
Sie haben Ihr ganzes Leben lang hart gearbeitet und vielleicht 
auch Kinder groß gezogen? Jetzt werden die Treppen immer 
steiler, die Pflege des Gartens mühsamer und Sie haben viel zu 
viele Räume, denn die Kinder sind längst schon aus- 
  gezogen? Sie sind als „Best-Ager“ immer noch 
mobil und aktiv, gehören noch lange nicht zum 
alten Eisen? Dann denken Sie ernsthaft über 
einen Hausverkauf im Bezirk Gänserndorf 
nach und genießen Sie Ihre Zukunft! 
Sprechen Sie uns an!

Immobilien-Service  
für Junggebliebene 
Tel. 0664/1 367 267 

www.am-immoinvest.at

A&M ImmoInvest

Wir kaufen:

LANDHÄUSER, MEHRFAMILIENHÄUSER, 
ABBRUCHHÄUSER, VERLASSENSCHAFTEN

-

-
-
-

-
-

-
-

-

-

-

-

-
-

-

-

-

Zu beziehen über
books4kids&more
Bahnstraße 20 
2230 Gänserndorf

KONSUMENT-Buch: „Das 
Lexikon für die digitale Welt“

-
-

-
-

-

-
-

-

„Erben ohne Streit“ 

Zu beziehen über
books4kids&more
Bahnstraße 20 

Für klare Verhältnisse sorgen: 
„Erben ohne Streit“ 
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Die Ansprüche an Badezimmer haben sich in 
den letzten Jahren stark verändert – und auch 
die Qualitätsansprüche sind deutlich gesƟ e-
gen. War das Badezimmer früher vor allem ein 
prakƟ scher Krt für die KörperpŇ ege, ist es nun 
zunehmend auch ein Krt der Ruhe, Entspan-
nung und Erholung. 9 von 10 Personen, die 
eine Badsanierung planen, legen darüber hin-
aus Wert auf die Langlebigkeit der gekauŌ en 
BadausstaƩ ung und für ϴ von 10 Personen ist 
die Qualität ein Entscheidungskriterium. Genau 
hier kommt Viterma ins Spiel. 
Mit unserem innovaƟ ven Badsanierungskon-
zept ist es uns möglich, aus Ihrem alten Bad in 
wenigen Tagen Ihr neues Wohlfühlbad zu zau-
bern. Im MiƩ elpunkt stehen dabei eine hohe 
Kundenzufriedenheit sowie die herausragende 
Qualität der eingesetzten Produkte. Neben maß-
geferƟ gten ArƟ keln aus eigener Herstellung, auf 
die wir 10 Jahre GaranƟ e bieten, kommen daher 
Qualitätsprodukte namhaŌ er Markenhersteller 
zum Einsatz, die für ihre Langlebigkeit bekannt 
sind. Schließlich wollen wir, dass Sie lange Zeit 
Freude an Ihrem neuen Bad haben.  
Egal, ob Sie eine KompleƩ badsanierung pla-
nen oder nur einen Teil Ihres Bades renovieren 
möchten – beispielsweise das Ersetzen einer 
Badewanne durch eine ebenerdige Dusche – 
Viterma ist genau der richƟ ge Partner. Die indivi-
duelle Planung, die MaßanferƟ gung der Dusche 
und die Möglichkeit, das Viterma Wandsystem 
in einem individuellen Farbton zu wählen, er-
möglichen Ihnen eine Teilrenovierung, die op-
Ɵ sch perfekt zum restlichen Raum passt. 
Vereinbaren Sie jetzt einen kostenlosen und 
unverbindlichen Beratungstermin. Gerne kom-
men wir mit unserer mobilen Badausstellung 
zu Ihnen nach Hause, oder Sie nutzen die Mög-
lichkeit eines Einzeltermins in einem unserer 
Schauräume in Niederösterreich.

Ein neues Bad von Viterma: Hohe 
Qualität und Kundenzufriedenheit

Ihr Fachbetrieb in Niederösterreich. Infos Θ Beratungstermin unter: 0676 977 22 03 ͮ www.viterma.com
**********************************************************************************************************
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WWW.WIENER-NEUSTADT.AT

WORTWIEGE KASEMATTEN: HERR GRILLPARZER 
FASST SICH EIN HERZ UND FÄHRT MIT DEM  
DONAUDAMPFER ANS SCHWARZE MEER

24.02.–13.03.

WORTWIEGE KASEMATTEN: CHIKAGO 03.03.–12.03.
WORTWIEGE KASEMATTEN: SALON ROYAL 27.2./6.3./13.3.
BÖSENDORFER FESTIVAL WIENER NEUSTADT:  
ANGELIKA KIRCHSCHLAGER, ALFRED DORFER  
& FLORIAN KRUMPÖCK

14.3.

BÖSENDORFER FESTIVAL WIENER NEUSTADT:  
FRITZ KARL 17.3.

BÖSENDORFER FESTIVAL WIENER NEUSTADT:  
ERWIN STEINHAUER 18.3.

TONKÜNSTLER ORCHESTER: HAYDN & WEILL 26.03.

OSTERMARKT AM DOM 08.+09.04.

BÖSENDORFER FESTIVAL WIENER NEUSTADT:  
HEINZ MARECEK 28.4.

TONKÜNSTLER ORCHESTER: BEETHOVEN & RAVEL 7.5.

BÖSENDORFER FESTIVAL WIENER NEUSTADT:  
JOSEPH LORENZ 19.5.

BÖSENDORFER FESTIVAL WIENER NEUSTADT:  
MIGUEL HERZ-KESTRANEK 2.6.

BÖSENDORFER FESTIVAL WIENER NEUSTADT:  
CORNELIUS OBONYA 30.6.

ÜBERNACHTUNGS-PACKAGES  
buchbar unter tourismus-wn.at/packages oder Tel. 02622/373-904

Es gelten die Covid-Bestimmungen zum Zeitpunkt der Veranstaltung.

U
N

D

Wiederaufnahme der Erfolgsproduktion

DON CAMILLO

   PEPPONE
02.07.–13.08.2022 

am romantischen Kirchenplatz  

vor St. Othmar in Mödling 

SENIORENRABATTE (Kat. 1, 2 und 3):
-10 % | ab 10 Pers. -15 % | ab 20 Pers. -20 %

karten@theater-moedling.at

w
w

w
.t

h
e

a
te

r
-m

o
e

d
li

n
g

.a
t5 NächƟgungen mit Halbpension

Preis pro Person im DZ :             
€ 298.70
zuzüglich gesetzliche Abgaben

reichhalƟges Frühstücksbuīet, Wahlmenü und Salatbuf-
fet, ein Begrüßungsgetränk, eine Krakauer Wanderkarte,
2 x Wanderjause, täglich saunieren und entspannen
gülƟg von 01.05.2022 bis 31.10.2022

WEITE.SICHT.

LANDGASTHOF & WANDERHOTEL JAGAWIRT ***
Fam. Schlick, A-ϴϴ54 KrakauschaƩen Nr. 34
Krakau in Steiermark   Tel.: н43 3535 ϴ260
E-MAIL: info@jagawirt.com   www.jagawirt.com
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Für Kräuter ist überall Platz

nicht nur für frische Kü-
chenkräuter, sie sehen 

Kein Wunder, dass sich 
Kräuterspiralen oder Kräu-

-
liebtheit bei den Garten-

Kräuterspirale
-

-

-

-

-
-

-

-

-

-
-
-

-

Johannes Käfer gibt in „end-

-

ZÄUNE | TORE | BALKONE 
04.04 - 18.04.2022 MWST. GESCHENKT*

JETZT Gratis Ausmesstermin mit sofortigem Angebot vereinbaren.

office@guardi.at | 05 05 890 893 | www.GUARDI.at

*Infos & Aktionsbedingungen auf www.guardi.at/mwst

ZÄUNE - TORE - BALKONE
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Wie baut man eine 
Kräuterspirale?

-

-

-

-

-

-
-
-

-
-

-

-

Kräuter im Topf

-
-

-
-
-

--

Badelift
Einbau ohne Bohrungen möglich
Persönliche Fachberatung vor Ort
Selbstständiger Ein- und Ausstieg
Kein Platzverlust in der Wanne
Einfache Bedienung

0800-204050

Broschüregratis: 

Anruf gebührenfrei

Informationen unter www.idumo.at, info@idumo.net



GUT BETREUT UNTERWEGS

Wie komme i
                        

Anrufsammeltaxis
In vielen österreichischen 
Gemeinden stellt das Anrufsam-
meltaxi (AST) eine sinnvolle und 

-
-

dieser Liste entnehmen:

Anrufsammeltaxis in NÖ 
für nachstehende Gemeinden:  
Tel.: 0800 22 23 22

Breitenstein 

Thermen Gemeinden 

Weitere Gemeinden:

 

 
Schumacher 
02243 26132

 

 
0800 80 80 66

 

 

Tulln  

KlimaTicket - Sonderpreis für Senioren

-

 

-

-

-

allem die neuen Busli-
-

die Bahn- und Busver-

-

Z

-

-

-
-

-
  
 

-

-

-
-

-

-
fon: 
VOR-Hotline 
0800 22 23 24

„Um auf die geänd
Rahmenbedingung
reagieren, wurden
Bahn- und Busver

nach Wien ausgew
verstärkt.“
Landesrat Ludwig Schl



ch von  
A nach B

erten  
n zu  
on uns die 
indungen  

itet und  

itzko

3
Wer ein Smartphone nut-
zen kann, kommt mit der 

A nach B-App 
gut zurecht.

Am PC unter www.anachb.vor.at erhalten Sie nicht nur die 
Streckenbeschreibung sondern auch eine Kartenübersicht.



K
Bietet die Möglichkeit, 

-
-

-

 

-

-

-

-

-

-

-

 

Gerhard Heilig, MBA, ist Ko-
-

line. -
-

-

Mein Land. Mein Daheim. 
Meine NÖ Wohnbauförderung.

SERVICE & BERATUNG

Wir sind für Sie da – in ganz Niederösterreich.
Persönliche Beratung und schnelle Unterstützung rund um 
BAUEN + WOHNEN bietet Ihnen das Beratungsteam der  
NÖ Wohnbauförderung. Wir zeigen Ihnen, welche individuellen  
und vielfältigen Fördermöglichkeiten es in unserem Land gibt.

NÖ Wohnbauhotline: 02742 / 22133
noe-wohnbau.at

Infos

          In ganz NÖ: 

                Top-
Service & 

            Beratung!





-

-
-

-

-

-

-

-

-

-
-

-

-
-

-
-

-

-

-

-

-
-
-

-
-

-

-

-
-

-

-

-

-

-

-

-

Beatrix Auer, M.Ed. ist 
Fachbereichsleiterin 
der Seniorenpastoral 
der Erzdiözese Wien.

16 S C S
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-

Ob als Starthilfe für Kinder und 
Enkel, aus Umsicht zur Vermei-

oder schlicht aus dem Bedürfnis 
heraus, jemandem eine Freude 

oder größere Vermögenswerte 
zu verschenken, gibt es viele. 

- Klug entscheiden, schlau ab-
wickeln“ begleitet Sie in Ihren 
Überlegungen. Insbesondere bei 
größeren Werten, etwa Immo-

folgenschwere Entscheidungen 
-

Lernen Sie anhand von typi-
schen Fällen aus der Praxis die 

Schenkungen kennen. 
Viele Hinweise, Tipps und hilfrei-
che Musterverträge rüsten Sie 
für eine gute Entscheidung und 
schlaue Abwicklung Ihres Vorha-
bens. 

Wenn es darum geht, den Fort-
bestand eines Unternehmens 
zu sichern oder einen landwirt-

-
-

pliziert. 

Mit dem Wissen aus diesem 
Buch sind Sie jedenfalls auch für 
Gespräche mit Ihrem Rechtsan-
walt oder Notar gewappnet. 

-
ken. Klug entscheiden und 
schlau abwickeln. - 
Herausgegeben vom Verein für 

Wien, A4, broschiert; 
ISBN 978-3-99013-099-5; 

136 Seiten - € 19,90 
(+ € 2,70 Versandspesen) 

Erhältlich bei
books4kids&more
Bahnstraße 20 
2230 Gänserndorf
buch@brentano.co.at 
Tel. 0664/12 11 536

Die sogenannten Babyboomer-
kommen in die Jahre. Bald wer-
den so viele ÖsterreicherInnen 
in Pension gehen wie nie zuvor. 
Eine Herausforderung für die 
Pensionskasse. 

selbst, denn sie haben nach dem 

noch 20, 30 oder mehr Jahre zu 
leben. 
Eine neue Lebensphase beginnt, 
zu lang, um sie nur mit Ausruhen 
zu füllen. Was ist also zu tun? 
Jetzt muss wohl ein Plan her.

Einige werden auf große Reise 

um Versäumtes nachzuholen.
Wieder andere werden sich in 
der Kunst üben müssen, plötz-
lich mit weniger Geld auszukom-
men. 

Verschiedene  Möglichkeiten tun 
sich auf. Das Buch „Pension. Was 
nun?“ stellt sie im Einzelnen vor, 

immer vor dem Hintergrund, 
wozu der Mensch im Alter noch 
in der Lage ist.

Welche seiner Fähigkeiten neh-
men ab, welche zu? 

Der Titel möchte die Chancen 
zeigen, die sich dem Menschen 

-
nen, freilich auch die Herausfor-
derungen, mit denen er konfron-

von Wenzel Müller 
Herausgegeben vom Verein für 

Flexcover
192 Seiten
ISBN 978-3-99013-106-0; 
€ 19,90 
(+ € 2,70 Versandspesen)

books4kids&more
Bahnstraße 20 
2230 Gänserndorf.

Tel. 0664/12 11 536
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Pfl egeberuf und Pfl egeausbildung. 
Jetzt bewerben!
Mein sicherer Job mit Zukunft. In meiner Region. Wir bei der Landes-
gesundheitsagentur bieten unseren ArbeitnehmerInnen verlässliche 
Jobs in einem zukunftssicheren Unternehmen – an 77 Standorten, in 
allen Regionen Niederösterreichs.

MEHR ALS EIN JOB. MEIN LEBEN LANG.
In unseren  Kliniken und 

Je
tz

t direkt bewerben
unter

k
rriere.noe-lg . t

Schlank in den Frühling

Dr. Thomas Schwingenschlögl aus 
Wr. Neudorf ist Facharzt für Inne-
re Medizin und Rheumatologie.

Übergewicht ist keines-
falls nur eine Zahl auf der 

-
scher Störfaktor. Vielmehr 
ist ein hohes Körperge-

eine Reihe von Folgeer-
krankungen wie hoher 
Blutdruck, Zuckerkrank-

-

-
lich auch Beschwerden 
des Bewegungs- und 

-

-
sönlichen Normalgewich-
tes stellen daher einen 

Wasser enthalten Kalo-
rien. Der Kaloriengehalt 

von dessen Zusammen-

-

-

-
tel mit hohem Wasseran-

Tipps für eine gesunde Ernährung
Tipp 1:
Tipp 2: Kohlenhydrate als 

Tipp 3: Reichlich frisches 

Tipp 4:

Tipp 5: -
lixier
Tipp 6: Fisch ist gesund
Tipp 7: -

Tipp 8: Bewegung muss 
sein

7GESUNDHEIT & VORSORGE
sind dagegen kalorien-
arm. Kohlenhydratreiche 

-
-

lorienarm, doch machen 
sie auch nicht dick - es sei 

-

-
-

nen sollte sich

-

Langsam reduzieren

ein halbes Kilo weniger.

auf der Waage ein, wel-
cher aber lediglich auf 

-

-
heiten steigt das Körper-
gewicht sehr rasch wieder 
an. Fachleute sprechen 
vom sogenannten „Jo-Jo-



8 HOROSKOP 
Mag. Eva Vaskovich-Fidelsberger
Auf Wunsch erstellt die Astrologin auch per-
sönliche Horoskope. Vor der Kontaktaufnah-
me: Geburtsort und genaue Geburts-Uhrzeit 
 
Mag. Eva Vaskovich-Fidelsberger 0664/308 

Widder: Mars und 
Venus stehen ab der 
2. Märzwoche gut 
zur Widdersonne. 

Tun Sie viel für Ihre Gesund-
heit, lassen Sie sich von Ihrem 
Hausarzt beraten. Freuen 
Sie sich auf schöne Stunden 
mit Ihrer Familie und Ihren 
Freunden.

 In der ersten  
Märzwoche strahlt 
der Liebesstern hell. 
Ab der 2. Märzwo-

Nehmen Sie sich auch nicht 
zu viel auf einmal vor – so 
kommen Sie am besten über 
die Runden. 

Zwillinge: -
zielle Lage könnte 
angespannt sein. 
Seien Sie unbedingt 

-

2. Märzwoche  unter einem 

Krebs: Die General-
probe ist nicht so 
gut. In der ersten 
Märzwoche könnte 

noch so manches Problem 
zu klären sein. Danach aber 

-
elle Lage ist beruhigend.

Löwe: Ab der 2. 
Märzwoche könnte 
Mars Unruhe in 
Ihr Leben bringen. 

Alltagsprobleme könnten  
-

dungen nicht unbedingt allei-
ne – lassen Sie sich beraten.  
Streit ist möglich. Seien Sie 
kompromissbereit.

Jungfrau: Mit 
-

mismus starten Sie 
in den März. Auch 

der Liebesstern strahlt in 
der ersten Märzwoche hell. 
Danach  erwartet Sie ein im 
Großen und Ganzen ruhiger 
und durchaus angenehmer 
Monat.

Waage: Auch wenn 
die erste Woche 
nicht ganz reibungs-

Märzwoche zählen Sie zu den 
Glückskindern. Sie strahlen 
Zuversicht aus, Sie können 
vieles erfolgreich erledigen. 
In Ihrem Privatleben erwartet 

Skorpion: Bringen 
Sie Ihre Schäfchen in 
der ersten Märzwo-
che ins Trockene.  

Die Wochen danach könnten 
eher stürmisch verlaufen.   
Nehmen Sie sich nicht zu viel  
auf einmal vor, zeigen Sie 

kompromissbereit. 

Schütze: Mars stärkt   
ab der 2. Märzwoche  
Ihr Selbstbewusst-
sein, Ihr Durchset-

zungsvermögen und Ihre 
Ausdauer. Besprechen Sie mit 
Ihrem Hausarzt, was Sie für 

Venus verspricht Liebesglück.

Steinbock: Freuen 
Sie sich in der 1. 
Märzwoche auf schö-
ne und anregende 

Stunden mit Ihrer Familie und 
Ihren Freunden.  Davon abge-

und angenehm. Finanzielles 
können Sie erfolgreich regeln. 

Wassermann: Ab 
der 2. Märzwoche 
könnte Mars im 
Wassermannzeichen  

überschätzen. Treten Sie 
-

stern zeigt sich im März von 

Fische: Jupiter im 
Fischezeichen ist Ihr 
Glücksbringer. Als ge-
fühlsbetonter Fische 

Geborener kommen Sie voll 
auf Ihre Rechnung. Freuen 
Sie sich auf schöne Stun-

beruhigend, auch so mancher 
Glücksfall ist möglich.

Ohne aufwändige 
Umbauarbeiten 
zu Ihrer barriere-
armen Badewanne.

www.bazuba.at  

Kostenlose 

Beratung: 

0800-1234 1013

MeineWannentüre 

macht den 
Einstieg leicht

WILLKOMMEN
WIENS EINZIGARTIGER SENIORENCLUB
LEBENSLUST

Eine Veranstaltung von

11. – 14. MAI 2022

 
ter

Jetzt zum 
kostenfreien 

Newsletter an-
melden und keinen 
Promi versäumen: 

 
messe.at



SERIE:

Die Sicherheits-

VERKEHR

 Der Zebrastreifen ist kein 
Schutzweg!

Sollte es rot werden, während Sie 
-

den, gehen Sie zügig weiter, nicht 
stehenbleiben (es sei denn, es be-

eine Verkehrsinsel) und auf keinen 
Fall umkehren! 
Betreten Sie die Fahrbahn nicht 
mehr, wenn die Ampel grün blinkt 
oder auf rot umgeschaltet hat. 

Betreten Sie die Fahrbahn niemals 
plötzlich, auf gar keinem Fall unmit-
telbar vor einem Fahrzeug. Das gilt 
auch auf Zebrastreifen! Fahrzeuge 

kommen.

 Wenn Sie sich nicht sicher 
sind, warten Sie besser, bis heranna-
hende Fahrzeuge vorbei sind.

-
ßenstellen und das Hervortreten 
zwischen geparkten Fahrzeugen. Sie 
können vom Lenker eines heranna-
henden Fahrzeuges nicht erkannt 
werden.

 Ist es unvermeidbar, dass 
Sie an dieser Stelle die Fahrbahn 
überqueren müssen, dann langsam 
vorgehen bis zur gedachten Sichtli-
nie. Von dort aus können Sie die fah-
renden Autos erkennen und Sie wer-
den auch von den vorbeifahrenden 
Fahrzeuglenkern gesehen.

Wenn ein Fahrzeug angehalten hat, 
um Ihnen das Überqueren zu er-
möglichen, achten Sie auf Fahrzeuge 
aus der anderen Richtung und auf 
Überholende.
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Zubereitung
Sellerie, Kartoff eln und Zwiebel schälen, in Würfel schneiden. 
Lauchzwiebeln putzen und in Ringe schneiden, einige Ringe zum 
Garnieren aufheben. Öl in einem großen Topf erhitzen, Kartoff eln, 
Sellerie und Zwiebeln hineingeben und unter Rühren schmoren, 
nach etwa 3–4 Minuten die Lauchzwiebeln dazugeben, weitere 
2 Minuten schmoren lassen. Mit heißer Gemüsebrühe aufgießen, 
gezupfte Blätter von Thymian und Bohnenkraut zugeben und 

etwa 20 Minuten köcheln lassen, bis das 
Gemüse gar ist. Anschließend pürie-

ren, Schmand einrühren und noch-
mals erhitzen. Mit den Gewürzen 
und mit Zitronensaft abschmecken 

(nicht mehr kochen lassen). Mit ge-
rösteten Brotwürfeln und Lauchzwie-

belringen servieren.  Schorten/DEIKE

Kartoff el-Sellerie-Suppe

Österreichisches Rezept 
Zubereitungszeit: ca. 40 Minuten

Zutaten für 4 Personen

1 Sellerieknolle, 4–5 Kartoff eln, 1 Zwiebel, 1 Bund Lauchzwiebeln

2 Stängel Thymian, 2 Stängel Bohnenkraut, 3 EL Olivenöl

600 ml Gemüsebrühe, 1 Becher Schmand, Salz, Pfeff er

Muskatnuss, 1 TL Zitronensaft, geröstete Brotwürfel

Zubereitung
Hähnchenschenkel waschen, trocken 
tupfen und mit Salz einreiben. Zwiebeln 
schälen und fein hacken. Paprika waschen, Ker-
ne entfernen und in Stücke schneiden. Hähnchenschenkel in hei-
ßem Öl in einer großen Pfanne oder einem Bräter rundum anbra-
ten, nicht zu braun werden lassen. Aus der Pfanne nehmen. 
Zwiebeln im Bratensatz andünsten, Paprikawürfel, Tomatenmark 
und Gewürze zugeben. Knoblauch abziehen, hineinpressen. Ge-
fl ügelfond angießen, gut verrühren. Hähnchenschenkel zugeben, 
zugedeckt 30 bis 40 Minuten schmoren. Zum Schluss Schmand 
und Zitronensaft einrühren. Anschließend alles noch einmal mit 
Salz, Pfeff er und scharfem Paprikapulver abschmecken. Als Beila-
ge passen besonders gut Spätzle oder Reis.  Schorten/DEIKE

Hähnchenschenkel 

Ungarisches Rezept
Zubereitungszeit: ca. 35 Minuten 

 Garzeit: ca. 40 Minuten

Zutaten für 4 Personen

8 Hähnchenschenkel (ca. 200 g pro Stück), Öl zum Braten

4 Zwiebeln, mittelgroß, je 1 Paprikaschote rot und grün

1 Becher Schmand, 2 Knoblauchzehen, 1 EL Paprikapulver, süß

1 TL Paprikapulver, scharf, 3 TL Tomatenmark 

 500 ml Gefl ügelfond, Saft einer 

halben Zitrone, Salz, Pfeff er
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Fahrsicherheitstraining 
für mobile Menschen ab 60

Mobil sein – 
Mobil bleiben

Kursprogramm I 9.00 bis ca. 15.00 Uhr
Fahrtechnik-, Reaktions- und Konzentrationstraining,   
neue Technologien,  Abschlussrunde mit Informationen & 
Experten-Tipps und Übergabe der Teilnahmebestätigung.

Termine 
� ÖAMTC Fahrsicherheitszentrum Gmünd: 
 26. April 2022
� ÖAMTC Fahrsicherheitszentrum Teesdorf: 
 19. oder 20. April, 11. oder 12. Mai 2022
� ÖAMTC Fahrsicherheitszentrum Melk: 
 27. April, 17. Mai 2022

Information & Buchung
+43 1 711 99 21679
www.oeamtc.at/mobilseinJetzt gefördert!

Kursbeitrag: € 110,– p. Person

Partnerrabatt: € 209,–
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*  Keine Anschlussgebühr im Aktionszeitraum März und April 2022.
 Aktion gültig  für  Neukundinnen und -kunden mit 3 Monaten Bindefrist. 
** Unter Einhaltung der Covid-19-Sicherheitsmaßnahmen

Hilfswerk Niederösterreich 
Information und Bestellung: 0800 800 408
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AKTION
im März 

und April!

Jetzt 30 Euro sparen*

 Wunsch mit persönlichen Erinnerungsanrufen 
 z.B. bei Medikamenteneinnahme

Notruftelefon-Aktion
Sicher unterwegs im Frühling
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Verkauf oder Überga-
be eines Hauses ge-
gen Zahlung einer Lei-
brente ist sowohl für 
den Abgeber als auch 
für den Erwerber ein 

-
zeichen des Vertrages 
ist die Tatsache, dass 
der Erwerber monat-
lich oder jährlich eine 

-
me solange an den 
Abgeber ausbezahlt, 

heißt, dass seine Er-
ben keinen Anspruch 
auf weitere Zahlun-

Im Gegensatz dazu 
steht ein (normaler) 
Verkauf, bei dem der 

-
den Arten des Vertra-
ges wird der Erwer-
ber jedoch sofort, das 
heißt mit der Eintra-
gung im Grundbuch, 

Welche Vor- und 
Nachteile sind hier 
abzuwägen?

Aus der Sicht des Ab-
gebers bietet die re-
gelmäßige Zahlung 
eine Art Zusatzein-

kommen und damit 
für das Alter eine Zu-

der diese Zahlungen 
erfolgen, viele Jahre 
umfasst, ist für den 

die Zahlungen regel-

-
nität des Erwerbers 
müssen daher unbe-
dingt die Zahlungen 

-
besondere für den 
Fall, dass der Erwer-

oder Ausgleich geht, 
ist diese Absicherung 

-

-
gung eines Pfandrech-
tes für die wiederkeh-
renden Zahlungen im 

Zahlt der Erwerber 
seine Rate nicht, kann 
der Abgeber durch 
dieses Pfandrecht 
wiederum auf sein 
ursprüngliches Haus 

-

Ist der Vertrag als voll-
streckbarer Notari-
atsakt gestaltet, kann 

-
sonders rasch durch-

Neben der Vereinba-
rung über die Höhe 
der wiederkehrenden 
Zahlungen ist auch die 
Vereinbarung einer 
Wertsicherung und/
oder einer allfälligen 
Verzinsung besonders 

der Regel der österrei-
chische Verbraucher-

bei einer Verteuerung 
der allgemeinen Le-
bensführung auch die 
Verteuerung, sprich 
Erhöhung der zu zah-
lenden Leibrenten, in 
eben diesem Ausmaß 

versucht einer allfälli-
gen Geldentwertung 

Wie auch beim Aus-
-

ses (beim normalen 

daher dem Aushan-
deln der Höhe der 
wiederkehrenden Lei-
brente ganz besonde-

-
kauf oder Übergabe 
gegen Leibrente kann 
vor allem für jeman-

hat oder diesen nicht 
übergeben will, eine 
sinnvolle Möglichkeit 

erreichen will, dass 
ein „Problemkind“ 
vom Hauswert später 
nichts bekommen soll, 

Verkauf auf Leib rente 

Für den Erwerb des 
Hauses hat der Lei-
brentenkäufer eine 
einmalige Grunder-
werbsteuer und Ein-
tragungsgebühr zu 

nahe Angehörige sind 
dabei besonders be-

durch Fremde rechnet 
der Notar vorweg die 
anfallende Steuer aus 

Verkehrswert und 
„kapitalisierter Leib-

Dr. Michael Billeth ist No-
tar am Rathausplatz in 
St. Pölten.

Verkauf oder Übergabe  
auf Leibrente sinnvoll?

Vorsorgebuch 
„Alles geregelt“

„100 Medika-
mente im Test“

Unfall, Krankheit oder Begleiterscheinungen 
des Alterns können dazu führen, dass man im 
wahrsten Sinn des Wortes die Kontrolle über 

-

Nicht alles ist geregelt

das Ausmaß medizinischer Behandlungen 
oder die Gestaltung des eigenen Begräbnis-

Das Buch „Alles geregelt“ im A4-Format ist 

Damit können sie ihren Angehörigen zusätz-

-

-
-
-

noch nicht, dass die Anwendung grundsätzlich 

-

-

„100 Me-
dikamente im Test“

-

-

-

-

-

Beide Titel erhältlich bei
books4kids&more
Bahnstraße 20 - 2230 Gänserndorf.
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Immer in Ihrer Nähe: Kulinarischer 
Hochgenuss direkt vom Bauern

Heurigensuche 
Der aktuelle Top-Heuri-
ger-Kalender mit allen 
Heurigenterminen auf 
einem Blick und den 
Besonderheiten der Be-
triebe, kann unter www.
top-heuriger.at/kalender
oder per Mail an 
top-heuriger.at kostenlos 
abonniert werden.

Genuss-Tipps für Feinschmecker. Die Marken „Gutes vom 
Bauernhof“ und „Top-Heuriger“ stehen für ausgezeichnete 

und Liebe zum Detail.

Menschen und ihre Ge-
schichten hinter den Le-
bensmiƩ eln werden immer 
wichƟ ger. Wir wollen wissen, 
woher unser Essen kommt, 
und wie es produziert wird. 
Eine entsprechende Transpa-
renz bieten die ausgezeichne-
ten Betriebe mit den Marken 
Gutes vom Bauernhof und 
Top-Heuriger, die zu 100% 
mit Wissen, Freude und Lie-
be zum Detail hinter ihren 
Produkten stehen.

Top-Heuriger: Die gelungene 
Verbindung von Genuss und 
Erlebnis. Nach dem MoƩ o 
„Der Kunde ist König“ ver-
wöhnen die Top-Betriebe mit 
ausgezeichneter Wein- und 
Mostqualität, besonderer 
Gasƞ reundschaŌ  und kulina-
rischen regionalen Spezialitä-
ten ihre Gäste. Für einen Blick 
hinter die Kulissen, bei Kel-
lerführungen oder Rieden-
Wanderungen stehen die 
Top-Heurigen-Betriebe gerne 
zur Verfügung.

Gutes vom Bauernhof über-

Produktvielfalt. Gutes vom 
Bauernhof-Direktvermarkter 
garanƟ eren, dass die Pro-
dukte aus bäuerlicher Her-
stellung stammen, unter 
Einhaltung aller geltenden 
gesetzlichen Hygiene- und 
ProdukƟ onsstandards er-
zeugt werden und daher von 
höchster Qualität sind. Egal 

ob im Ab-Hof-Laden oder auf 
dem Bauernmarkt – Regio-
nalität gibt es heutzutage frei 
Haus. Auf Wunsch gewähren 
die Gutes vom Bauernhof-
Betriebe auch gerne Einblick, 
wie und wo ihre LebensmiƩ el 
produziert werden. Die Palet-
te ist vielseiƟ g, und somit ist 
besƟ mmt für jeden Gaumen 
das gewisse Etwas dabei!

Höchste Qualität, die auch 
kontrolliert wird. Die Aus-
zeichnungen sind für Kon-
sumentInnen ein klares 
Zeichen, wo bäuerliche Pro-

dukte mit sehr guter Qualität 
angeboten werden, welche 
auch einer regelmäßigen 
Qualitätsprüfung unterzogen 
werden. Insgesamt tragen 
über 170 Gutes vom Bauern-
hof und über 130 Top-Heuri-
ger-Betriebe die Marken mit 
Stolz und setzen ein Zeichen 
für gelebte Regionalität!

Weitere InformaƟ onen zu 
den kulinarischen Schman-
kerln auch online unter 
www.gutesvombauernhof.at
oder www.top-heuriger.at.

Anzeige
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Neuer Wegweiser
Der Gutes vom Bauernhof-
Einkaufsführer bündelt alle 
Top-Adressen der ausge-
zeichneten Direktvermark-
ter. Diese neu aufgelegte 
Broschüre kann kostenlos 
telefonisch unter 05 0259 
26500 oder per Mail an 

noe.at bestellt werden.



Das „Meer“ am Dreiländereck

Insel Mainau – Rheinfall – Friedrichshafen/Lindau – 

Bregenzerwald | 23.06.-27.06.22 oder 30.06.-04.07.22
NÖs Senioren Busreisepartner

Reiseanmeldung  

     

Reiseverlauf: 

Tag 1: Anreise Raum Bregenz   Tag 2: Insel Mainau und Rheinfall

Tag 3: Bregenzerwald und Käsestraße   Tag 4: Bodenseeschifffahrt nach Friedrichs-

hafen und Lindau   Tag 5: Heimreise

Mit meiner Unterschrift melde ich mich (und die genannte Person) verbindlich zur oben genannten Reise an. Es gelten die Allgemeinen Reisebedingungen des Reiseveranstalters Eurotours Ges.m.b.H., 6370 Kitzbühel. Angebote vorbehaltlich der Verfügbarkeit. 

Änderungen vorbehalten. Maßgeblich ist die Reservierungsbestätigung. Nach der Anmeldung und nach Anmeldeschluss bekommen Sie eine Reservierungsbestätigung samt Erlagschein vom Reiseveranstalter zugesendet. 

Doppelzimmer € 699,- p.P. teilt Doppelzimmer mit ............................................................................................................
eigene Rechnung für 2. Person im Doppelzimmer 

Einzelzimmer € 749,- p.P. 

Covid-2G: geimpft genesen Covid-2G: geimpft genesen

Nachname Vorname Nachname Vorname

Straße/Hausnummer PLZ/Ort Straße/Hausnummer PLZ/Ort

Telefon Geb.Datum Telefon Geb.Datum

Unterschrift Unterschrift

Termin 1: 23.06.-27.06.2022

Amstetten Deutsch-Wagram Gänserndorf Gerasdorf Hollabrunn Horn Klosterneuburg Krems Laa an der Thaya 
Leobendorf/Korneuburg Mistelbach Poysdorf Sankt Valentin St. Pölten Stockerau Strasshof an der Nordbahn 
Tulln Wolkersdorf Ybbs an der Donau Zwerndorf Zwettl

Termin 2: 30.06.-04.07.2022 

Altlengbach Amstetten Bad Vöslau Baden/Traiskirchen Bruck an der Leitha Gloggnitz Grimmenstein/Aspang  
Hainburg an der Donau Heiligenkreuz im Wienerwald Melk Mödling/Wiener Neudorf Neunkirchen/Ternitz 
Sankt Valentin  Schwechat St. Pölten Wiener Neustadt Ybbs an der Donau

Alle Zustiegsorte werden ab einer Teilnehmeranzahl von 8 Personen angefahren.      

Inkludierte Leistungen:

• Fahrt im Komfortreisebus inkl. aller 

 Mauten und Gebühren

• Freundlicher und erfahrener Busfahrer

• Freundliche Reiseleitung

• 4 x Übernachtung inkl. Frühstück im 

 Mittelklassehotel im Raum Bregenz

• 4 x Abendessen im Rahmen der 

 Halbpension 

• Eintritt & Führung Insel Mainau

• Besichtigung Rheinfall Schaffhausen

• 1x Mittagessen Käsepätzle-Essen 

• Besichtigung Imkerei & Schaubrennerei

• Fahrt mit dem Bregenzerwälderbähnle

• Schifffahrt (Bregenz bis Friedrichshafen)

• Stadtführung Insel Lindau

• Eintritt & Führung im Zeppelin Museum

• Ausflüge lt. Programm 

• inkl. Reiseversicherung Tour Care 

 Basispaket
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© Christoph Lingg - Bregenzerwald 
Tourismus

PAKETE

INKLUSIVE

REISEVERSICHERUNG

Anmeldeschluss: 15. April 2022 Das „Meer“ am Dreiländereck

23.06.-27.06.22 oder 30.06.-04.07.22Bitte gut leserlich (in BLOCKSCHRIFT) ausfüllen und Zutreffendes ankreuzen und retour an:

Eurotours Ges.m.b.H, z.H. Manuela Nothdurfter

Kirchberger Straße 8, 6370 Kitzbühel oder per E-mail an seniorenreisen@eurotours.at

i
Für diese Reise gilt für alle Teilnehmer ausnahmslos die 2G-Regel. Die gültigen Covid Regeln vor Ort sind einzuhalten. 

Änderungen aufgrund behördlicher Anpassungen vorbehalten. Mindesteilnehmerzahl: 32 Personen

Nähere Infos zur Reise unter https://www.eurotours-gruppenreisen.at/destinationen/bodensee

per Mailanfrage           seniorenreisen@eurotours.at   oder per Telefon         +43 5356 606 425    



Bella Italia! 

Sehnsucht nach Italiens Perle

7 Tage „Giro d`Italia“ durch fünf Regionen Italiens

NÖs Senioren Busreisepartner

i

Reiseanmeldung  

     

Reiseverlauf: 

Tag 1: Anreise Richtung Friaul-Julisch Venetien  Tag 2: Lagunenstadt Grado mit Aqui-

leia - Versiliaküste  Tag 3: Sonnenparadies Insel Elba inkl. lokalem Guide und Schiff-

fahrt  Tag 4: Lucca & Schiefer Turm von Pisa inkl. lokalem Guide und Stadtführungen  

Tag 5: Malerische Cinque Terre inkl. Schifffahrt  Tag 6: Schinkenmanufaktur bei Parma 

mit Jause und Weinverkostung & Südtiroler Weinstraße  Tag 7: Heimreise über Südtirol

Bitte gut leserlich (in BLOCKSCHRIFT) ausfüllen und Zutreffendes ankreuzen und retour an:

Eurotours Ges.m.b.H, z.H. Julia Leutgeb

Kirchberger Straße 8, 6370 Kitzbühel oder per E-mail an seniorenreisen@eurotours.at

Mit meiner Unterschrift melde ich mich (und die genannte Person) verbindlich zur oben genannten Reise an. Es gelten die Allgemeinen Reisebedingungen des Reiseveranstalters Eurotours Ges.m.b.H., 6370 Kitzbühel. Angebote vorbehaltlich der Verfügbarkeit. 

Änderungen vorbehalten. Maßgeblich ist die Reservierungsbestätigung. Nach der Anmeldung und nach Anmeldeschluss bekommen Sie eine Reservierungsbestätigung samt Erlagschein vom Reiseveranstalter zugesendet. 

Doppelzimmer € 899,- p.P. teilt Doppelzimmer mit ............................................................................................................
eigene Rechnung für 2. Person im Doppelzimmer 

Einzelzimmer € 999,- p.P. 

Covid-2G: geimpft genesen Covid-2G: geimpft genesen

Nachname Vorname Nachname Vorname

Straße/Hausnummer PLZ/Ort Straße/Hausnummer PLZ/Ort

Telefon Geb.Datum Telefon Geb.Datum

Unterschrift Unterschrift

Termin 1: 19.05.-25.05.2022

Altlengbach Amstetten Bad Vöslau Hollabrunn Horn Klosterneuburg Korneuburg/Leobendorf Krems 
Melk Mödling/Wr. Neudorf St. Pölten St. Valentin Stockerau Traiskirchen/Baden Tulln 
Ybbs an der Donau Zwettl 

Termin 2: 27.05.-02.06.2022 

Aspang/Grimmenstein Bruck an der Leitha Deutsch-Wagram Gänserndorf Gerasdorf Gloggnitz Hainburg an der Donau 
Laa an der Thaya Mistelbach Neunkirchen/Ternitz Poysdorf Schwechat Strasshof an der Nordbahn  
Wiener Neustadt Wolkersdorf Zistersdorf Zwerndorf

Alle Zustiegsorte werden ab einer Teilnehmeranzahl von 8 Personen angefahren.      

Für diese Reise gilt für alle Teilnehmer ausnahmslos die 2G-Regel. Die gültigen Covid Regeln vor Ort sind einzuhalten. 

Änderungen aufgrund behördlicher Anpassungen vorbehalten. Mindesteilnehmerzahl: 32 Personen

Nähere Infos zur Reise unter https://www.eurotours-gruppenreisen.at/destinationen/italien

per Mailanfrage           seniorenreisen@eurotours.at   oder per Telefon         +43 5356 606 425    

Inkludierte Leistungen:
• Fahrt im Komfortreisebus inkl. 

 aller Mauten und Gebühren

• Freundlicher und erfahrener Busfahrer

• Freundliche und erfahrene Reiseleitung

• 1x Übernachtung in der Umgebung Grado   

 im guten Mittelklassehotel 

 inkl. Halbpension

• 1x Stadtführung Grado mit Besichtigung 

 Weingut inkl. Verkostung

• 1x Führung Schinkenmanufaktur inkl. Jause

• 4x Übernachtung inkl. Halbpension in 

 guten Mittelklassehotels in der Region 

 der Versiliaküste

• 1x Übernachtung in der Region Brixen in 

 Südtirol inkl. Halbpension

• 1x Ganztagesausflug „Cinque Terre“ inkl. 

 Stadtführung

• 1x Schifffahrt La Spezia –Monterosso al 

 Mare –La Spezia

• 1x Ganztagesausflug Elba inkl. Guide  

 (Fähre auf die Insel Elba und retour)

• 1x Ganztagesausflug mit Stadtführung von 

 Lucca und schiefem Turm von Pisa inkl. 

 lokalem Guide

• inkl. Reiseversicherung Tour Care 

Cinque Terre Elba

Pisa

PAKETE

INKLUSIVE

REISEVERSICHERUNG

Anmeldeschluss: 19. März 2022 Bella Italia! - Sehnsucht nach Italiens Perlen

19.05.-25.05.2022 oder 27.05.-02.06.2022



6 UNTERWEGS & FREIZEIT

PROGRAMM - INFORMATION - ANMELDUNG
0732 / 2240-29, senioren@moser.at 

Graben 18, 4010 Linz
www.moser.at 

Während einer Periode von 2500 Jahren kamen verschiedene fremde Völker 
wie Phönizier, Römer, Byzantiner, Normannen, Staufer usw. nach Sizilien, um 
die Insel zu erobern und zu besitzen. Aus diesem bewegten Zeitabschnitt 
der Geschichte ist heute noch eine Vielzahl kultureller und archäologischer 
Zeugnisse zu bewundern. Neben den unzähligen Sehenswürdigkeiten hat Si-
zilien auch ein zauberhaftes und facettenreiches Landschaftsbild zu bieten. 
Höhepunkt ist natürlich der »Berg der Berge«, wie die Sizilianer den mäch-
tigen feuerspeienden Ätna nennen. Die Reise ist auch sehr bequem, da wir 
die ganze Woche in unserem schönen Hotel im Küstenbereich von Cefalù 
wohnen und mit dem Flugzeug in nur knapp zwei Stunden direkt von Wien 
nach Sizilien gelangen!

Erleben Sie in der Gemeinschaft von NÖs Senioren eine wunderbare Sizili-
en-Reise zur angenehmsten Reisezeit von Ende April bis Ende Juni! Sicher 
unterwegs mit Moser Reisen!

GROSSE LANDESREISE 2022

REISETERMINE
April, Mai und Juni 2022 
auf Anfrage bei Moser Reisen!

REISEPREIS
ab € 1.445,- im Doppelzimmer

AUSFLÜGE
Marsala und Erice - 
Madoniengebirge mit Castelbuono - 
Ätna und Taormina - 
Cefalù - Palermo und Monreale 

FAKULTATIV 
Agrigento oder Lipari mit Vulcano

Nur noch wenige Plätze frei!SIZILIEN
GRÖSSTE INSEL IM MITTELMEER 
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Viele schwärmen noch heute von der großen Landesreise nach Montenegro. 
Grund genug, dieses wunderbare Land von noch unentdeckten Seiten auf seni-
orengerechten Wanderungen zu erkunden. So beginnt unsere Reise in den Ber-
gen im Norden Montenegros. Lassen wir uns von schwarzen Bergen, glitzernden 
Bergseen, tiefen Schluchten, wunderschönen Küstenlandschaften, historisch 
bedeutsamen Städten sowie wilden und unberührten Naturlandschaften verzau-
bern! Nicht umsonst wirbt Montenegro mit dem Slogan: „Wild Beauty!“

Insgesamt fünf seniorengerechte Wandertage liegen auf dieser Reise vor uns. Die 
landschaftliche Vielfalt wird uns dabei verzaubern. Auf unserer Reise genießen 
wir auch besondere kulinarische Köstlichkeiten: Sei es beim traditionellen Mit-
tagessen am „Schwarzen See“ (einem der schönst gelegenen Bergseen des Lan-
des) oder beim Wandererpicknick am Küstenwanderweg. Abgerundet wird dieses 
Erlebnis durch kulturelle Höhepunkte wie das Kloster Ostrog oder die Königs-
stadt Cetinje. Und das schönste daran: Wir erleben all das in der Gemeinschaft 
unserer Wanderfreunde von NÖs Senioren! Wie immer sind die Plätze auf dieser 
Wanderreise sehr begrenzt. Wir empfehlen daher eine rasche Buchung!

LANDES-WANDERREISE 2022

REISETERMINE
7. - 14. JUNI 2022

PAUSCHALPREIS
ab € 1.395,- im Doppelzimmer
Einzelzimmer auf Anfrage!

WANDERUNGEN 
UND AUSFLÜGE
Kloster Ostrog - Nationalpark Durmitor - 
Kloster Moraca, 
Wanderung im Mrtvica Canyon - 
Küstenwanderung - Bucht von Kotor, 
Nationalpark Lovcen, Königsstadt 
Cetinje - Nationalpark Skutarisee
 

FAKULTATIV 
Dubrovnik (Kroatien)

MONTENEGRO
VON TIEFEN SCHLUCHTEN BIS ANS MEER

BEGRENZTE PLATZZAHL! 
WIR EMPFEHLEN BALDIGE BUCHUNG!
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Mit dem Nostalgiezug in vornehmen Salonwaggons nach Opatija – Reisen wie 
seinerzeit! Die Küstenregion von Opatija mit ihrem bevorzugten Klima war 
schon im 19. Jahrhundert das angesagteste Urlaubs- und Erholungsgebiet 
der Kaiserfamilie samt ihrem Hofstaat und der gehobenen Aristokratie. Noch 
heute begeistern die prunkvollen Bauten und Villen mit ihren prächtigen 
Parkanlagen der Habsburg-Ära und verleihen dem Ort ein exklusives Flair. 
Genießen Sie mit uns die einzigartige Riviera von Opatija und erleben Sie eine 
der schönsten Urlaubsregionen Europas.

REISETERMINE
siehe links!

REISEPREIS
ab € 599,- für Mitglieder von 
NÖs Senioren

PROGRAMM
Abholung mit dem Bus in Ihrer Ortsgruppe 
- Anreise nach Opatija im komfortablen 
Nostalgiezug - Rijeka - Opatija - Opatija 
Riviera, Weindörfer, Kulinarik, Land & 
Leute - Rückreise in Ihre Ortsgruppe im 
Luxusbus (Programm kann in umgekehrter 
Reihenfolge statt  nden)

FAKULTATIV 
Rovinj und Pula 
oder Insel Krk

Kostenlosen Reisevortrag in Ihrer Ortsgruppe jetzt vereinbaren!

Wahlweise 3*-, 4*- oder 5*-Hotels!

ACHTUNG! Sehr große Nachfrage! Wir empfehlen möglichst baldige Buchung!

NEUE TERMINE!   NEUE TERMINE!   NEUE TERMINE!   NEUE TERMINE! 

SAISON-ABSCHLUSSREISE NACH OPATIJA

IM NOSTALGIEZUG
„AUF DEN SPUREN DER K.U.K. MONARCHIE“

voraussichtliche Reisetermine
10. - 14. OKTOBER 2022 (Westbahn-Strecke): 
BZ Amstetten (BHf Linz), BZ Gmünd (BHf Linz), BZ Melk (BHf St. Pölten),  
BZ Scheibbs (BHf Linz), BZ St. Pölten (BHf St. Pölten)

11. - 15. OKTOBER 2022 (Südbahn-Strecke): 
BZ Hollabrunn, BZ Krems, BZ Horn, BZ Tulln, BZ Waidhofen/Thaya, BZ Zwettl (alle BHf Wien)

15. - 19. OKTOBER 2022 (Südbahn-Strecke): 
BZ Mistelbach und OG Zwerndorf (alle BHf Wien)

18. - 22. OKTOBER 2022 (Südbahn-Strecke): 
BZ Baden, BZ Gänserndorf, BZ Korneuburg, BZ Mödling, BZ Neunkirchen, BZ Bruck/Leitha, 
BZ Wr. Neustadt, TBZ Schwechat (alle BHf Wien, BZ Neunkirchen evtl BHf Graz)
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Viele schätzen den Knob-
lauch des Waldes als ein 

schmecken leicht knob-

beim nächsten Waldspa-

Bärlauch wird in erster Li-
nie frisch verwendet, um 
sein volles Aroma auszu-
kosten. Beim Einfrieren 

Qualität und Geschmack. 

-
pen und Blüten können zu 

Aufstrich, Sauce - und die 
Liste nimmt kein Ende - 
verarbeitet werden. Auch 
als Bärlauch-Öl ist Wald-
knoblauch ein Genuss am 
Frühlings-Teller. Die Zwie-

in Öl eingelegt haltbar ge-
macht werden. 

Als Salat gegessen hat 
Bärlauch eine blutreini-
gende Wirkung und kann 
blutdrucksenkend wirken. 
Bei Magen- und Darmkat-

er volksheilkundig ange-
wandt. Bärlauch gilt auch 

Eisen. 

-
lauchsalz braucht es nicht 
viel – Salz und Bärlauch. 
Wenn du den frischen Bär-
lauch zu einer Paste verar-
beitest und mit dem Salz 
mischst, erhält das Salz 

Dieses dann dünn aufge-
strichen, beispielsweise 
auf einem mit Backpapier 
ausgelegten Backblech 

trocknen lassen (nicht im 
Backrohr) und in Gläser 
füllen. Wenn es trocken 
ist, kann das Salz noch-

mals gemahlen werden, 

hat. Weil es die Farbe auch 
lange behalten soll, lagerst 
du es am besten in einem 
dunklen Schrank. Lass es 
dir zum Beispiel auf ei-

schmecken. 

Achtung, Bärlauch kann 

Maiglöckchen verwech-
selt werden. Der Geruch 
ist nicht ausschlaggebend, 
denn wenn man einmal 

den Fingern hat, riecht 

danach. Im Unterschied 
zum Maiglöckchen hat 

-

beiden nicht an ein und 
demselben Standort zur 
gleichen Zeit wachsen, ist 
ein weit verbreiteter Irr-
glaube (siehe Foto).

Quellenverzeichnis: Siegrid 
Hirsch & Felix Grünberger, 
Die Kräuter in meinem 
Garten, 2018

Stefanie Doppler ist neben 
ihrer Arbeit bei den NÖs  
Senioren auch diplomierte 
Kräuterpädagogin.

(ein kleiner Auszug)

Bärlauch
Breitwegerich
Brennnessel
Brunnenkresse
Espe
Gundelrebe
Mädesüß
Schafgarbe
Taubnessel
Waldmeister

-
dungsmöglichkeiten, Heilwirkungen und Verwendungsmöglichkeiten dienen ausschließlich der 

www.diestefanie.at

Ich sammle Bärlauch immer, indem ich 
-

zes Büschel abreißen! So kann ich bei 

Maiglöckchen handelt.

Aus Bärlauch 
kann man 
auch Bär-
lauchsalz ma-
chen. Wie das 
geht, kannst 
du im Text 
oben lesen.



Reisebüro Norbert Brunner GmbH · Spörken 7· 3264 Gresten · Tel.: 07487/2274 · Fax DW 4 · E-Mail: info@brunnerreisen.at
Ausführliche Infos unter www.brunnerreisen.at oder tel. unter 07487/2274. Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten.

Reiseangebote

Preis:  p. P. im DZ € 525,-*
* EZZ € 90,- Ausführliche Infos, Preise, Leistungen 
unter 07487/2274 oder www.brunnerreisen.at

4-tägige Reise nach Zell am See 

1. Tag: Anreise über Salzburg, Bi-
schofshofen. Auffahrt zum Arthur-
haus am Hochkönig, geführter Rund-
gang in Zell am See, Hotelbezug. 
2. Tag: Tagesausfl ug auf den Groß-
glockner mit Besuch der Wallfahrts-
kirche in Heiligenblut und Zwischen-
stopp beim Mankeiwirt.
3. Tag: Auffahrt auf die Schmitten-

Termin: Mittwoch, 3., bis Samstag, 6. August 2022

Preis:  p. P. im DZ € 649,-*
* EZZ € 86,- Ausführliche Infos, Preise, Leistungen 
unter 07487/2274 oder www.brunnerreisen.at

Seniorenreise ins Alpbachtal

Panoramareise Großglockner

5-tägige Reise nach Tirol 

1. Tag: Anreise über Salzburg – Lofer 
– Waidring – Wörgl – nach Reith im 
Altpachtal – geführter Dorfrundgang 
mit Besuch des Hildegard von Bin-
gen Gartens – Nächtigung.
2. Tag: Fahrt ins Zillertal – Besichti-
gung der Holzerlebniswelt Feuerwerk 
– Auffahrt auf die Zillertaler Höhen-
straße, Aufenthalt, Nächtigung in Reith.
3. Tag: Bergfrühstück auf einem ty-
pischen Tiroler Bergbauernhof, Alp-
bachtal Seenland Rundfahrt, Besuch 
des Museums „Tiroler Bauernhöfe“ 
und des „Lustigen Friedhofs“ sowie 
Rattenberg.
4. Tag: Schifffahrt am Achensee, 
Auffahrt Gramai Alm, Aufenthalt.

Leistungen: 

 Busfahrt inkl. Mautkosten
4 x ÜN/HP im 3-Stern-Hotel in Reith im 
Alpbachtal
3-tägige Reiseleitung
geführter Rundgang in Reith
Eintritt Holzerlebniswelt
Auffahrt auf die Zillertaler Höhenstr.
Bergfrühstück inkl. Auffhart
Eintritt & Führung im Museum der Tiroler 
Bauernhöfe
Besuch des lustigen Friedhofs
Schifffahrt am Achensee
Gramaialm Mautkosten
Führung & Verkostung in Erbers Brennhäusl

Termin: Montag, 9. bis Freitag, 13. Mai 2022

ab März 2022Auszug aus unserem Reiseprogramm 

Preis pro Person:

€ 649,-*
* im Doppelzimmer; EZZ € 86,-

5. Tag: Besuch einer Edelbrennerei, 
Heimreise.

Die Großglockner Hochalpenstraße © Adobe Stock, photo5000 

höhe, Aufenthalt. Am Nachmittag, 
Auffahrt zum Stausee Kaprun Stau-
mauerführung.
4. Tag: Auffahrt zum Kitzsteinhorn 
und Aufenthalt. Am Nachmittag 
Heimreise. 

 mit Ausfl ügen zum Großglockner, Kitzsteinhorn und Kaprun

Busfahrt inkl. Mautkosten

 7 x ÜN/HP im 3-Stern-Hotel Vile Park od.

 7 x ÜN/HP im 4-Stern-Hotel Histrion od.

 7 x ÜN/HP im 5-Stern-Hotel Bernardin

 Frühstücks- und Abendbuffet

 Freier Eintritt zum hauseigenen Strand und zum 

Hallenbadkomplex „Termaris“ früher „Laguna 

Wasserpark Bernardin“, freier Eintritt ins Casino 

Portorož, WiFi, Animationsprogramm

 Die Gäste vom 5-Stern-Hotel Bernardin 

haben noch folgende Leistungen im Preis 

inkludiert: Bademantelbenutzung; am Strand 

die Standard-Liegestuhle, Sonnenschirme und 

Badetuch;

Leistungen:

7 x ÜN/HP im DZ im Hotel Vile Park  . . . . . . . . € 589,- (EZZ € 120,-; Aufpreis Balkon € 28,-)

7 x ÜN/HP im DZ im Hotel Histrion  . . . . . . . . . € 755,- (EZZ € 180,-; Aufpreis Meerblick € 35,-)

7 x ÜN/HP im DZ im Hotel Bernardin . . . . . . . . € 889,- (EZZ € 200,-;)

Kinderermäßigungen: 3 bis 6,99 Jahre ... 30%, 7 bis 14,99 Jahre ... 15%, 15 bis 16 Jahre ... 10%

Preise pro Person:

Badeurlaub in Portoroz
8-tägige Reise nach Slowenien

Luftaufnahme vom Bernardin Resort

Zusatz-Termin: 19. bis 26. Juni 2022Infos und Preise auf www.brunnerreisen.at

Bustransfer Hin- und Retour inkl. Mautkosten

 6 x ÜN/HP im Standard Zimmer im 

Blue Waves Resort**** in Malinska

 Begrüßungsgetränk

 Inkl. Gratis-Benützung von: 

Innenpool, 2 Swimmingpools, Liegestühle, 

Sonnenschirme und Handtücher, Jacuzzi und 

ein kleinerer Fitnessraum, Strand.

 Unterhaltung für Kinder und Erwachsene 

 Musikabende auf der Terrasse neben dem 

Strand.

Badeurlaub auf der Insel Krk
7-tägige Reise nach Kroatien

Das Hotel liegt direkt an einem der schönsten Kiesstrände von Malinska

Preis: p. P. im DZ € 735,-/ EZZ € 235,-;

Leistungen:

Preis pro Person ab:

€ 589,-

Termin: Montag, 29., bis Sonntag, 4. September 2022

Termin: Sonntag, 3., bis Sonntag, 10. Juli 2022



BAZAR

Margareta Thill
Wir Kriegskinder
In Erinnerung an meine 2017 
verstorbene Zwillingsschwester
Books on Demand (BoD) Verlag, 
ca. 116 Seiten
ISBN: 978-3-7543-7053-7
Preis: ca. € 16 
Zu beziehen auch bei:  
books4kids@more
Bahnstraße 20, 2230 Gänserndorf,  

Tel.: 0664/12 11 536, Versandspesen € 2,70

Als Zeitzeugin hat Margareta Thill ihre Erinnerungen an 
Erlebnisse in der Kriegs- und Nachkriegszeit im schwer 

schöne Kindheit.“ Da es allen anderen genauso ging, 

und der tägliche Überlebenskampf als normal empfun-
den.
Eine Erkenntnis hat die Autorin aus der Kriegs- und 

-

Duschtuch / Handtuch 23,- € 

www.noe-senioren.at
onlineshop

Bazar
Sie haben als Mitglied bei 
NÖs Senioren 1x im Jahr 

Kleinanzeige in „endlich 
FREI-ZEIT“ zu schalten. 

-
geben! Ausschließlich nur 
mehr per e-mail: michael.

schreiben.

Eine Überraschung für 
Ihre Kinder! Alte Filme, Vi-
deos, Dias usw. schnell und 
preiswert auf DVD oder 
USB von Filmemacher E. 
Simoncsics. Telefonnum-
mer: 0664/3433229. An-
zuschauen vorab auf www.
youtube.at - Simoncsics 
Digitalisierungen.

Verkaufe elektrische Auf-
stehhilfe. Der elektrisch ge-

und unterstützt dabei das 

Aufstehen. Es kann über 

Extras: Sitzdusche, Föhn, 
beheizter Sitz. Einfache 
Steuerung mit 2 Tasten. 

zu reinigen. Verkaufspreis 

-
-

lefon: 0664/4898126.

Verkaufe

-

nes Rad für Einsteiger. Tel.: 
0664/8244304.

Verkaufe Damen-E-Bike. 
Preis nach telefonischer 
Rücksprache unter Re-

0676/5602645.

Verkaufe selbstgemalte 
Bilder, verschiedene  Mo-

„aquarell“. Telefon:  0680/ 
2089948.

Verkaufe
Schiebe- und Bremshil-
fe „V-Max“ für Rollstuhl 
(benützt für nur ca. 20 
Ausfahrten). Eine Riesen-
erleichterung in unweg-
samem Gelände sowie 
bei starken Steigungen! 
Uns hat die Qualität sehr 
überzeugt. Keine Mängel! 

Reichweite ca. 20 Kilome-
ter. Inklusive Kippschutz 
und Rollstuhlhalterung. 
Neupreis € 4.445,- Ver-
kaufspreis € 2.500,- . Tel.: 
0664/2310868.

Suche
Pensonisten, der mir in 

-
dene Arbeiten und Repa-
raturen duchführt. Bin in 
Laxenburg - Münchendorf 

88 60.

Suche Puch Moped, 
Stangelpuch, Maxi oder 

auch ohne Papiere Tel: 
0664/4000632.

Kurkuma, auch Gelbwurz oder Gel-
ber Ingwer genannt, wirkt sich posi-
tiv auf die Verdauung aus, indem sie die Leber dazu anregt, 
mehr Gallensäure auszuschütten. So können Blähungen und 
Völlegefühl gelindert werden. Das im Wurzelstock enthaltene 
Curcumin hat einen entzündungshemmenden Eff ekt, da es 
Enzyme blockiert, die am Entzündungsvorgang beteiligt sind. 
Studien deuten außerdem darauf hin, dass Kurkuma Gelenk-
schmerzen bei Arthrose mildern kann. Vorsicht: Manche Men-
schen reagieren mit Magenschmerzen oder Hautreizungen 
auf Kurkuma. Patienten mit Gallensteinen oder Lebererkran-
kungen sollten das Gewürz vermeiden.  ab/DEIKE

Das in der 
Kurkumapfl anze 

enthaltene Curcumin 
wird auch als Farbstoff  

verwendet und verleiht 
Margarine oder Senf 

den typischen 
Farbton.

Trendknolle Kurkuma 



VORSORGE & FREIZEIT

NBG: Ein guter Wohn-
baustart ins neue Jahr!
Die NBG legt als bedeutender Bauträger im niederösterreichischen gemeinnützigen Wohnbau be-
sonderes Augenmerk auf soziale, wirtschaŌliche und ökologische Kriterien - sowohl im Neubau als 
auch in der Sanierung. Von den 573 Gemeinden in Niederösterreich durŌe die NBG bereits in 11ϴ 
Gemeinden beweisen, dass bei ihren Bauvorhaben der Mensch im MiƩelpunkt steht.

Wir alle waren in den vergan-
genen zwei Jahren durch die 
Corona-Pandemie stark gefor-
dert. Dennoch ist es der NBG 
gelungen, ihre BautäƟgkeit 
und ihr Kundenservice auf ho-
hem Niveau zu halten.
„Trotz aller wirtschaŌlichen 
Einschränkungen und Hin-
dernissen konnten wir im 
vergangenen Jahr 261 Wohn-
einheiten übergeben. Wir 
haben unsere Aufgaben dank 
unserer Partner in der Nieder-
österreichischen Landesregie-
rung, in den Gemeinden, bei 
den Planern, den Gewerken 
und vor allem unserer Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter 
zur Zufriedenheit der Mieter-
innen und Mieter lösen und 
umsetzen können“, freut sich 
NBG-Direktor Walter Mayr.

Zahlreiche Wohnhausanla-
gen in Umsetzung!
Auch für das neue Jahr 2022 
ist die NBG bestens gerüstet 
und vorbereitet. So werden 
in den nächsten Monaten ca. 
310 Wohneinheiten an ihre 
zukünŌigen Mieterinnen und 
Mieter übergeben und zahl-
reiche Projekte beĮnden sich 
in Planung und Umsetzung.
„Stellvertretend für unsere 
Projekte in Niederösterreich 
ist die Platanenstraße 9A-
9G in Ternitz-PoƩschach ge-
nannt“, so NBG-Direktor Wal-
ter Mayr.

Insgesamt werden hier 102 
geförderte Wohnungen in 
Niedrigenergiebauweise, 
aufgeteilt auf mehrere Bau-
abschniƩe, errichtet. Der Be-

darf an qualitätsvollem und 
leistbarem Wohnraum ist 
ungebrochen. Regelmäßig 
bekommt die NBG Anfra-
gen von Bürgermeisterinnen 
und Bürgermeistern, die auf 
die Erfahrung und das Wis-
sen der NBG zurückgreifen 
wollen. Gerade in Zeiten wie 
diesen stellt Vertrauen einen 
unschätzbaren Wert dar, 
aber auch die Sicherheit, 
dass die NBG bei den vielen 
Wechselfällen des Lebens 
auf der Seite ihrer Mieterin-
nen und Mieter steht. Die-
se Sicherheit gibt die NBG 
nicht nur bei persönlichen 
Noƞällen, sondern auch bei 
Elementarereignissen, wo 
buchstäblich über Nacht 
das eigene Dach von Sturm, 
Regen und Hagel hinwegge-

fegt wird. Das Baugewerbe 
ist ein Indikator für das allge-
meine WirtschaŌswachstum, 
daher sieht die NBG dem 
kommenden Jahr sehr opƟ-
misƟsch entgegen. Eine Her-
ausforderung wird sein, die 
gesƟegenen Rohstoīpreise 
abzufangen, um den zukünŌi-
gen Mieterinnen und Mietern 
auch weiterhin Įnanzielle Si-
cherheit in ihren neuen vier 
Wänden gewährleisten zu 
können.

NBG
2344 Maria Enzersdorf
Südstadtzentrum 4
T 02236/405
verkauf@nbg.at
www.nbg.at Werbung

Wohnhausanlage der NBG in Ternitz-PoƩschach

32



Niederösterreich
Leben mit Schwung. 
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verkauf@nbg.at | www.nbg.at  

Derzeit in Bau:

- Amstetten
- Böheimkirchen
- Kirchberg an der Pielach
- Kirchschlag
- Maria Enzersdorf 
  (Betreutes Wohnen)
- Matzen
- Pernitz
- St. Pölten-Spratzern
- Ternitz-Pottschach
- Weiden an der March

Bezugsfertig:

- Hochneukirchen
- Marchegg
- Neunkirchen
- Ober-Grafendorf
- Oed
- Randegg
- St. Aegyd 
- St. Pölten 
  (Büro in Miete)
- Stössing

Geförderter Wohnbau in 
ganz Niederösterreich.

Weitere Infos

erhalten Sie:

T 02236/405

A: Architekt DI Haiden | Kirchberg an der Pielach

A: amm ZT GmbH | Ternitz-Pottschach
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Das war nicht immer so. 
Früher sagte man lako-
nisch: “Mit 50 fängt das 

-
nioren” stand für eine 
feste Lebensform. Das hat 
sich in den letzten Jahren 
stark verändert. 
Heute wollen sich viele äl-
tere Menschen nicht nur 
auf dem Arbeitsmarkt wei-
ter behaupten. Nur we-
nige geben sich mit dem 
Ruhestand zufrieden und 
wollen sich auf das Alten-
teil zurückzuziehen.

Ihrem Körper und 
Geist Gutes tun
Ältere Menschen haben 
im Alltag höhere Ansprü-
che ans Leben als es früher 
der Fall war. Viele möchten 
nochmal neues probieren, 
sich weiterbilden oder lang 
gehegte Reisepläne umset-

-
fähiger als ihre Vorgänger. 
Neun von zehn älteren 
Menschen informieren 
sich täglich über‘s aktuelle 
Zeitgeschehen.

Mehr Lebenslu

Mehr als ein Zahnersatz
  Verbesserte Lebensqualität

- Titan- und Keramikimplantate
- All-on-X Behandlungskonzept – Fester Zahnersatz 
mit minimalem Aufwand und ohne Knochenaufbau

- Seniorenimplantate (Mini-Implantate)
- Schablongeführet Implantologie (3D-Planung)

Privatpraxis für 
ZAHNIMPLANTATE 

und ZAHNERSATZ 

in der Wiener Altstadt

1010 Wien, Weihburggasse 11.

www.bossclinic.atTEL.   01/ 512 90 30 
E-MAIL  ordination@bossclinic.at
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ust – Fit und 

Wir kommen 
zu Ihnen! 
Rufen Sie uns an: 
02742-73062

Wir kommen 
zu Ihnen 
nach Hause!

Haus- oder Heimbesuche 
unter höchsten Schutz-
maßnahmen. Fahrtspesen: 
€19,- bis zu einer Entfernung 
von 20 km, ab 20 km nach 
Vereinbarung.

Sie benötigen ein 
Hörgerät und sind 
in Ihrer Mobilität 
eingeschränkt?

Mein Hörstudio MH GmbH 
Grenzgasse 12
3100 St.Pölten
T 02742 | 73062
office@meinhoerstudio.at
www.meinhoerstudio.at

Mo-Do 8.00 bis 17.00 Uhr
Freitag 8.00 bis 13.00 Uhr

Wir helfen Ihnen hören.

Bestellung der  Broschüre: 
www.sportlandnoe.at oder 02742/9000 19871

Broschüre: 

DIE TÄGLICHEN 10
Better together

Unser Körper stellt uns nur 
jene Fähigkeiten zur Ver-
fügung, die wir ihm auch 
regelmäßig abverlangen. 
Beweglichkeit und Muskel-

Punkte, um die körperliche 

Es gibt viele einfache 
Übungen, um Ihren Kör-
per und Ihre Muskeln zu 
stärken, die ganz bequem 
im eigenen Wohnzimmer, 
ohne großen Aufwand, ab-
solviert werden können. 

auf Ihren aktuellen Ge-
sundheitszustand und trin-

150 Minuten moderate 
Bewegung in der Woche 

fünfmal die Woche, zum 
Beispiel ein ausgedehn-

Fahrradfahren oder leich-
tes Muskeltraining.

1,5 Liter Flüssigkeit pro 
Tag, gerne auch mehr. Der 
Großteil davon sollte Was-
ser (auch mit Zitrusschei-
ben oder Minze) sein. Gut 
geeignet sind auch unge-
süßte Kräuter- und Früch-

Wasserglas oder Ihren Krug 
gut sichtbar hin, um den 
Überblick darüber zu be-

Im Alter verändert sich un-
ser Körper. Der Wasserge-
halt nimmt ab, die Muskel-
masse wird weniger, dafür 

Das heißt auch, dass der 
Energiebedarf des Körpers 
sinkt und wir weniger es-
sen müssen als früher. 

-

Backofen, Rohkost oder 
-

pro Tag tun gut und liefern 

-
öl, Wallnussöl, Hanföl 

Lachs, Makrele,Hering 

Naturprodukte sind für den 
Körper verträglicher als 

-
tel. Beispielsweise lieber 

-

Körperzellen Wasser und
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MEINE REGION?

Hat immer
Saison!

WIR HABEN 
DIESES LAND

ZUM FRESSEN 
GERN!

Von daheim schmeckt’s halt am besten – 
und frisch doppelt so gut!  
Gesunde Ernährung und Genuss gehören 
bei uns in Niederösterreich zusammen! 
„Tut gut!“ hat alles, was uns guttut: 
Hunderte Rezepte, die besten Ernährungs-
tipps für Groß und Klein, kostenloses 
Infomaterial und Gewinnspiele.

Zur Behandlung von Sprung, Knie- und Hüft-

gelenken, Lendenwirbelsäule und Schulter.

Autorisierter GEX-Vertragshändler

• Spürbare und nachhaltige Schmerzlinderung
• Überall und ohne fremde Hilfe anwendbar
• Keine Medikamente oder Spritzen
• Günstige Konditionen: Miete ohne Mietbindung, Mietkauf oder Kauf

Die alternative Hilfe bei Arthrose!
Die GEX-Arthrose Therapie: sanft und effi  zient.

ArthroseSTOP, Markus Forneck, Saarstraße 6, 53567 Asbach, Mobil: 0171-3739033, Email: info@arthrose-stop.de

Homepage: 
www.arthrose-stop.de

Mehr Lebenslu
Fortsetzung von Seite 35

belastet das Herz-Kreislauf-
System. Kräuter und Ge-
würze sorgen ebenso für 
Geschmack und fördern 
die Gesundheit. 

Eiweiß unterstützt den 

der Muskulatur. Zwei- bis-
dreimal pro Woche ma-
geres Fleisch zu essen, ist 
für Nicht-Vegetarier ideal. 
Weitere Eiweißlieferanten 
sind Fisch, Eier, Linsen, 
Bohnen, Tofu, Käse, Top-
fen, Joghurt oder Skyr.
Sie müssen den Speiseplan 
nicht total umkrempeln, 
schon kleine Änderungen 

-
brot mit Marmelade zum 
Frühstück versuchen Sie 
Naturjoghurt mit Obst, Wal-
nüssen, Leinsamen, ein paar 

Ich bin jemand. Ich kann 
etwas. Ich gehöre dazu. Im 
Anfangsstadium sind an 
Demenz Erkrankte meist 

und sollen selbst mitpla-
nen und mitgestalten. 

In diesem Zeitraum sollte 
überlegt und geplant wer-
den, wie der gemeinsame 

und gestaltet werden kann. 
Je weiter die Erkrankung 
fortschreitet, desto schwe-
rer fällt es den erkrankten 
Personen sich selbst zu be-

Anregungen von außen 
sind notwendig, bedürfen 

um wahrgenommen und 
-

nen. Leistungsdruck, der 

vermeiden. Im Fokus sollte 

stehen, die möglich sind.

Die heimische Umgebung 
hat einen entscheidenden 
Vorteil: Hier gibt es Ver-
trautes. Arbeiten, die noch 
durchgeführt werden kön-
nen, sollten angeregt wer-
den, damit die Fähigkeit 
nicht zu früh verloren geht. 

-

Gehirn, entspannt, verur-
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Die Knochenqualität spielt bei 
-

lichen Zahnwurzeln eine ent-
scheidende Rolle. Der Knochen 
sollte fest sein und genügend 
Knochenmasse vorhanden, da-
mit der Zahnarzt ein Implantat 
stabil verankern kann. Leiden 
PaƟenƟnnen oder PaƟenten an 
Knochenschwund (Osteopo-
rose), kann dies auch Auswir-
kungen auf die Kieferknochen 
haben. Gleichwohl ist eine Im-
plantaƟon mƂglich, wenn die 
ZahnärzƟn oder der Zahnarzt 
vor und während der Opera-
Ɵon besƟmmte DaƘnahmen 
triŏ, um eine ausreichende 
Grundstabilität des Implantats 
zu erreichen.
Glücklicherweise zeigt sich 
eine Osteoporose im Kiefer-
knochen erst sehr spät. Die 
vom Orthopäden durchzufüh-
rende Knochendichtemessung 

macht unserer Erfahrung nach 
keine treīende Aussage über 
die Knochenqualität des Kie-
ferknochens. Hier scheinen 
andere GesetzmäƘigkeiten zu 
gelten, d. h. der Kieferknochen 
ist noch lange stark und kräŌig, 
selbst wenn andere Knochen 
im KƂrper bereits schwächer 
geworden sind. Der erfahrene 
Implantologe wird schon bei 
der Anamneseerhebung nach 
Osteoporose fragen. Gute Vor-
hersagen bezüglich der Quali-
tät des Kieferknochens fallen 
sehr schwer, da selbst mit  bild-
gebenden Verfahren die Kno-
chendichte im Kieferknochen 
nicht eǆakt zu besƟmmen ist. 
Spätestens bei der ImplantaƟ-
on des Zahnimplantates (ersten 
Bohrung) wird der Spezialist die 
Knochenqualität einschätzen 
kƂnnen. Dies bedeutet ũedoch 
nicht, dass er „ins Blaue hinein“ 

das Fach für das Implantat vor-
bereitet. Vielmehr geht der Im-
plantologe zunächst besonders 
vorsichƟg vor und setzt be-
sƟmmte dechniken ein um eine 
stabil Implantatverankerung zu 
erreichen. Derzeit ist also die 
Erfahrung des Implantologen 
noch unersetzbar.

Vorsicht: Osteoporose 
und Bisphosphonate
Die Osteoporose verdient von 
anderer Seite aber eine erhƂh-
te Aufmerksamkeit. Zur dhe-
rapie der Knochenminderung 
im SkeleƩ werden vielfach so-
genannte Bisphosphonate ein-
gesetzt, die in den Knochen-
stoīwechsel eingreifen, und 
so eine hƂhere Knochendichte 
mit Schmerzlinderung und Sta-
bilitätsgewinn erzielen. Dieser 
EinŇuss (Hemmung der Kno-
chenresorpƟon) hat allerdings 

einen eǆtrem ungünsƟgen 
EinŇuss auf Heilungsprozesse 
im Kieferknochen, weswegen 
die Implantatbehandlung nach 
Einnahme von Präparaten die-
ser tirkstoīgruppe sehr sorg-
fälƟg abzuwägen ist. 

Mein persönlicher Tipp
ͻ Informieren Sie ihren Zahn-
arzt über die Einnahme von 
Osteoporosemedikamente
ͻ Nehmen Sie zur Zahnim-
plantaƟonsberatung alle Ihre 
Befunde über Osteoporose mit 
zu Ihrem Zahnarzt

Zahnimplantate und Osteoporose: 

DDr. Peter Prandl
FA für Mund – 
und Kiefer- und 
Gesichtschirur-
gie, Master of 

Dental Science Implantologie
3701 GroƘweikersdorf
Hauptplatz 16, 02955-714 40

PFLEGE & SCHUTZ
FÜR TROCKENE HÄNDE

Probieren Sie die Skin HYGIENE-HAND Salbe 
versandkostenfrei ab 2 Produkten mit Ihrem 
GUTSCHEINCODE: EF2022

www.skin-hygiene.at

Keime und Schmutz einfach abperlen lassen
Ständiges Händewaschen und DesinĮzieren haben 
spürbare Folgen͗ Die Hände werden trocken und rissig.
Die Skin HzGIENE-HAND Salbe macht mit wertvollen 
Plen die Hände wieder geschmeidig und unterstützt 
mit Bio-Bienenwachs die eigene 
Hautschutzbarriere bei der 
Abwehr von Eindringlingen ʹ 
so natürlich, dass man sie sogar 
essen kƂnnte.

Verlängerte Hygienewirkung
Das tachstum von Keimen lässt 
sich mit der PHzdOPAL-Formel 
um bis zu 93 й verringern.

Erhältlich in unserem Online-
Shop oder in Ihrer Apotheke.

MEHR ALS EINE HANDCREME!

ust – Fit und 
sacht Glücksgefühle, ver-
mindert Angstzustände. 
Für Menschen mit Demenz 
ist Bewegung von großer 
Bedeutung. Je stärker der 

-
radius eingeschränkt ist, 
desto geringer werden die 
Sinnesanreize. Wer an Rei-
zen verarmt, verliert den 
Bezug zur Realität.

In Bewegung bleiben – das 
-

be Stunde wöchentliches 
Ausdauertraining steigert 
bei Menschen mit begin-
nender Demenz die Merk-
fähigkeit. Bei unsportlichen 

schwierig, diese zu körper-

-
gen. In diesem Fall könnte 

Teilnahme an Gruppen-
sport gefördert werden. 
Bereits das Ballspiel ge-
meinsam mit dem Enkel-
kind ist eine gute Form der 
Bewegung. Auch Tanzen ist 

-

und Beweglichkeit. 

Spaziergänge sollten solan-
ge wie möglich Teil des All-
tags bleiben. Nicht nur das 

tut gut, sondern auch der 
-

fen von Bekannten) spielt 
eine wesentliche Rolle.
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Als der Mensch von den Bäumen stieg, 
machte er sich wohl wenig Gedanken über 
seinen Ernährungsstil. Maximal musste er 
wissen, was genießbar oder ungenießbar 
war. Ansonsten galt das Prinzip: essen, was 
Mutter Natur hergibt, und sich bei einem 
Mammutbraten ordentlich den Bauch voll-
schlagen. Denn sicher war, dass auch wieder 
Hungertage folgen würden. Dieses Prinzip 
hielt der Mensch über Jahrtausende bei. Ge-
nügend Nahrung bedeutete Überleben – das 
galt für den Großteil der Bevölkerung in der 
Steinzeit, im Mittelalter bis hin zur Industria-
lisierung, auch wenn sich der Speiseplan 
durch immer mehr Wissen über Ackerbau 
und Viehzucht änderte. Dass die Menschen 
im Laufe der Evolution immer schlauer wur-
den, ging einher mit der Ernährung und der 
Sess haftigkeit, die mehr und regelmäßigere 
Mahlzeiten ermöglichte. Der Homo sapiens 
wurde mit zunehmender Nahrungsmittel-
produktion intelligenter, sein Hirnvolumen 
nahm zu. Er entwickelte Strategien für höhe-
re Anbauerträge, kultivierte, tauschte mit der 
Entdeckung der Neuen Welt Obst und Ge-
müsepfl anzen mit anderen Kulturen, experi-
mentierte mit Gewürzen und erfand die 
Kochkunst.

und meditationsreiche Makrobiotik machten 
den Anfang. Eier, Brot, Butter, Fleisch – mal 
Freund, mal Feind. Heute werfen immer mehr 
Ernährungs-Gurus neue Ratgeber auf den 
Markt, um uns mit nahezu biblischer Strenge 
die Gebote ihrer einzig wahren und gesun-
den Esskultur zu off en baren. Mit erhobenem 
Kochlöff el weisen sie uns darauf hin, was gut 
und was schlecht für uns ist. Low Carb, High 
Carb, Superfood, Paleo (also Essen wie in der 
Steinzeit) oder modern aus dem Wok, mit 
oder ohne Zucker, oder besser doch Agaven-
dicksaft? Vegetarisch oder vegan? Carnivore 
oder Frutarier – ketogen oder Clean Eating? 
Man kann sich des Eindrucks nicht erwehren, 
dass ein regelrechter Glaubenskrieg um die 
richtige Er nährungsweise ausgebrochen ist. 
Diese ist für viele Menschen in unserer mo-
dernen Wohlstandsgesellschaft längst mehr 
als nur Sättigung und Genuss. Sie ist zum Life-
style geworden, zu einer neuen Form der 
Selbstinszenierung, über die man seine Zu-
gehörigkeit zu einer bestimmten Szene defi -
niert: „Sag mir, was du isst, und ich sag dir, 
wer du bist.“  Schorten/DEIKE

Von der Allgegenwart prall gefüllter 
Supermarktregale und Kühlschränke war 
man jedoch noch weit entfernt, ganz zu 
schweigen von verschiedenen Ernährungs-
trends. Das änderte sich erst in den 1960er-
Jahren des letzten Jahrhunderts. In der west-
lichen Welt begann eine nie dagewesene Zeit 
des Wohlstands für eine breite Bevölkerung 
– und damit verbunden ein Überangebot an 
Nahrungsmitteln. Volle Teller – jeden Tag, das 
Schlaraff enland auf Erden. Die Kehrseite der 
Medaille war (und ist es immer noch), dass 
unser Körper, ernährungsevolutionär be-
trachtet, nicht hinterherkommt, sondern 
nach wie vor auf die steinzeitliche Reserve-
produktion für Hungertage angelegt 
ist. Die Folgen ließen nicht lang auf sich war-
ten: Übergewicht, Diabetes, Herz-Kreislauf-
Probleme und so fort. Die Erkenntnis, dass 
diese Krankheiten mit der Ernährung zusam-
menhängen, rief nicht nur Ärzte und Er-
nährungswissenschaftler, sondern auch 
jede Menge Pseudowissenschaftler auf den 
Plan – die ersten Trends wurden geboren. 
Trennkost, Rohkost, FDH (Friss die Hälfte) 

„Du bist, was du isst!“ – dieser Spruch war nie so zutreff end wie heutzutage. Denn längst geht 
es bei der Ernährung nicht mehr nur ums Sattwerden – und auch nicht mehr um den reinen 

Genuss. Unendliche Ernährungsformen und die dazugehörigen Ratgeber werden in einer Fülle 
und Geschwindigkeit auf den Markt geworfen, dass es einem ganz schwindelig wird.

zum Lifestyle

Vom Sattmacher



Wanderwoche und  
                      Radwandertag

Sa.
24.

September

Mi.
21.

September

Do.
22.

September
Fr.
23.

September

Mo.
19.

September

Di.
20.

September

Die Woche vom  steht 
ganz im Zeichen der Bewegung. Von Montag bis 
Freitag wartet die Sitzendorfer Kellergasse im 
Rahmen unserer Wanderwoche auf bewegungs-
freudige Seniorinnen und Senioren. Neben drei 
Strecken zur Auswahl gibt es natürlich genügend 
Möglichkeiten, die Wanderung gemütlich ausklin-
gen zu lassen. An jedem der Tage kann zwischen 
9 und 11 Uhr gestartet werden, direkt am Eingang 

mit dem Landesradwandertag, der vor den Toren 
der Landesausstellung im Marchfeld startet und 
mit der beliebten Radiosendung „Radio 4/4tel“ 
endet. 

Die Sitzendorfer Kellergasse 
vertrat NÖ bei „9 Plätze,  

9 Schätze“ und ist es wert, im 
Rahmen der Wanderwoche 

besucht zu werden.

Eine „Schlösser- und  
Brückentour“ wird der  
Landesradwandertag. Wir 
überqueren 2x die March 

radeln  am Schloss mit dem 
schönsten Barockgarten  
Europas, Schlosshof, vorbei.

Die  
Brücke  
bei Schlosshof  
führt vom Schloss 
über die March. 

Für jeden 
ist eine 
geeignete 
Strecke 
dabei.



Herbert Lackner, Mitglied von NÖs 
-

rensportler des Jahres in NÖ“ kennt 
Kenia wie seine Westentasche und 
hat mit der Kenianerin Dr. Muthoni 
besondere Aufenthalte in diesem 

-
kannten Tierparks wie Masai Mara, 
Amboseli usw., sondern besuchen 
unter anderem auch einige der 
interessantesten der 42 Stämme des 
Landes und bringen unseren Gäs-
ten deren Kultur und Lebensweise 
näher“, schwärmt Herbert Lackner 
von seiner Reise-Idee. 
Möglich sind diese ungewöhnlich 

Kultur und die Menschen durch die 

von Dr. Muthoni, Tochter einer Mas-

Sie ermöglicht uns NÖs Senioren 
Einblicke in die Welt Kenias, wie sie 

-
men können. 

Senioren viele Fragen auf, die wir 
-

spräch mit Herbert Lackner beant-
worten wollen. Wir planen im spä-

zur Reise bei uns im Haus von NÖs 
Senioren in St. Pölten. Wenn Sie 
Interesse haben, unsicher sind oder 

schreiben Sie mir ein e-Mail oder 
einen Brief. Wir laden Sie dann zu 

ein.                         LGf Walter Hansy

Einige Interessenten gibt es schon, 
wir freuen uns aber über jede 
Verstärkung der kleinen aber feinen 
Gruppe.

Anmeldungen für  
 

an:
NÖs Senioren, Ferstlergasse 4, 
3100 St. Pölten
walter.hansy@noe-senioren.at

Big Kenia Tour
Termine: 15. - 29. Okt. 2022
Preis: € 2.340.-, exkl. Flug
Leistungen: Deutsch- und englischspra-

-
gen in Hotels bzw. Lodges in Nairobi 

 

-
sai Dorfes, Besuch beim Stamm der 

Transfers in Nairobi und Mombasa  mit 
Bus oder Taxi, Transport mit Safari Cars 

Hells Gate, Trinkgelder
Nicht inkludiert sind:

Hotels und Lodges

 
Mombasa
Termin: 5. - 19. Nov. 2022
Preis: € 2.370.-, exkl. Flug
Leistungen: Deutsch- und englischspra-

-
gen in Hotels bzw. Lodges, Besuch beim 

-

Parks, Transfers in Mombasa mit Bus 
oder Taxi, Wasser täglich auf den Safa-

Nicht inkludiert sind:
-

Lodges

Senioren-Reise nach  
Kenia und zu den Massai
Ungewöhnliche Einblicke in  
Leben und Kultur, wie sie nur 
diese Reise bieten kann



SPORT

Heuer wird von 4.-7. April in Herzogen-
burg-Ossarn um den begehrten Landesmeis-

 Jede(r) Teil-
nehmer(in) schiebt hintereinander 
15 „Schub ins Volle“ und 15 „Schub 
Abräumen“ mit Bahnwechsel, glei-
che Schubfolge auf der anderen 
Bahn. 60 Schub insgesamt! Die 
Bahnen werden vor Spielbeginn 
ausgelost. 
Pro Ortsgruppe darf max. 1 Mann-

-
sieger vom Vorjahr.

Eine  besteht aus  
5 Keglern, davon mindestens 2 

-
teilnehmer zählen für die Einzel-
wertung. Ein(e) Kegler(in) kann nur 

 sind Mitglie-
der der NÖs Senioren: Mindestal-
ter Männer: 55 Jahre (bis Jahrgang 
1967), Frauen: 50 Jahre (bis Jahr-
gang 1972). 

 bis  
 bei Sonja Koller, Telefon: 

02742/9020-4040, 
sonja.koller@noe-senioren.at
Siegerehrung am letzten Spieltag.

Gespielt werden die Be-
werbe  Damendoppel, 
Herrendoppel und Mixed-
doppel in verschiedenen 
Altersklassen. 
Die Turnierleitung wird Ing. 
Harald Burg hardt (wie bei 
den Bundestennistagen in 
Tribuswinkel) mit seinem 
Team übernehmen. 

-
nioren. Mindestalter: Da-
men bis Jahrgang 1972, 
Herren bis Jahrgang 1967. 
Das Nenngeld beträgt 10 
Euro pro Person und Be-
werb. 

-
testens 

 an NÖs Senioren, 
Ferstlergasse 4, 3100 
St. Pölten, Sonja Koller, 
Tel.: 02742/9020-4040, 
Fax: 4110, sonja.koller@
noe-senioren.at

Der 2. und 3. Mai 2022 stehen wieder ganz im Zeichen von 
„Spiel, Satz, Sieg“, wenn in der Landessportschule in St. Pöl-

Tennis ausgetragen werden.

 von MO, 
4. - DO, 7. April 2022, in 
Herzogenburg/Ossarn

 von MO, 2. - DI, 
3. Mai 2022, in St. Pölten 

 von DI, 
17. - MI, 18. Mai 2022, in 
Wels, OÖ

 
am DO, 9. Juni 2022, in 

 von MI, 
14. - DO, 15. September 

 von FR, 
16. - SO, 18. September 
2022, in Anif (Salzburg)

 von MO, 
19. - FR, 23. September 
2022, in der Sitzendorfer 
Kellergasse, in Hollabrunn

 
am SA, 24. September 
2022, in March egg (Be-
zirk Gänserndorf)

Anmeldung & Infos zu 
den Sportveranstaltungen 

Sonja Koller, Ferstlergasse 
4, 3100 St. Pölten, Telefon: 
02742/9020/4040, 
e-mail: sonja.koller@
noe-senioren.atDuschtuch / Handtuch 23,- € 

www.noe-senioren.at
onlineshop



Eiserne Hochzeit
GERERSTORFER Karl u. Erika, 
Enzersfeld-Königsbrunn
HIRSCHLER Franz u. Ingrid, 
Deutsch Brodersdorf
SALIGER Ernst u. Maria, Kirchschlag/B.W.

Diamantene Hochzeit
BIRINGER Anton u. Maria, Ladendorf
BRUNNER Friedrich u. Hermine, Pulkau 
EIGNER Johann u. Theresia, 

OSSINGER Adolf u. Rosa, Großkrut

Deutsch Brodersdorf
RIEPL Franz u. Elfriede, Obritz-Hadres
WITTMANN Johann u. Marianne, 
Neusiedl a.d. Zaya

Goldene Hochzeit
BAYER Hubert u. Edeltraud, Drasenhofen
HANDLER Johann u. Luzia, Wiesmath
HOCHFELSNER Heinrich u. Elfriede, Sierndorf
LEHNER Karl u. Maria, Sierndorf
PFENNIGBAUER Johann u. Maria, 
Großrußbach
PREM Wilhelm u. Franziska, Gaweinstal
ROBL Johann u. Anna, Kleinrötz
SCHREINER Josef u. Maria, Hochwolkersdorf 
SCHUSSEK Rudolf u. Hannelore, Sierndorf

70. Geburtstag 
AICHBERGER Luise, Wolkersdorf
BERGER Maria, Leobendorf
BLAHA Annemarie, Moosbrunn
BOZECZKI Franz, Götzendorf-Pischelsdorf
BRANDSTÄTTER Anton, Kirchschlag/BW
BRANDSTETTER Rosa, Sieghartskirchen
BREINDL Veronika, Großharras-Diepolz
BUDER Maria, Tulbing
DAMIANSCHITZ Franz, Stronsdorf
DECKER Hermine, Seebarn-
Grafenwörth-St. Johann
DECKER Walter, Lanzenkirchen
EBERTZ Herta, Rußbach
EBNER Antonia, Heldenberg
EDHOFER Maria, Kirchberg am Wagram
FALLY Johann ÖkR, Asparn an der Zaya
FORSTNER Renate, Orth an der Donau

FRISCH Karl, Ebergassing-Wienerherberg

Loipersbach-Lindgrub
GRAF Waltraud, Hausleiten
GRAMES Elfriede, Bad Pirawarth-Kollnbrunn
HAIDER Josef, Leitzersdorf

HAPTA Erna, Zwentendorf an der Donau
HOFER Margarete, Winzendorf-
Muthmannsdorf

IBERER Marianne, Hennersdorf
JELOSITS Ewald, Winzendorf-Muthmannsdorf
KAIN Elfriede, Wildendürnbach
KERBER Ricardo, Sitzendorf an der Schmida
KICKENWEITZ Franz, Leitzersdorf
KOBER Georg Andreas, Laa an der Thaya
KOBER Maria, Fallbach

KORISKA Hedwig, Orth an der Donau

KRAFT Edith, Gaubitsch
KRENN Johann, Zwerndorf
LAUTER Gerlinde, Zistersdorf
LEHNER Ingrid, Katzelsdorf-Mistelbach
LIEDRINGER Helmut, Sollenau-Theresienfeld
LOBNER Georg OStr.Mag., Zwerndorf
LORENZ Katrina, Asparn an der Zaya
LORENZ Monika, Breitenfurt bei Wien
MAGISTER Angela, Staatz
MANTLER Ferdinand, Ziersdorf
MARSCHALL Johann, Gnadendorf
MARTIN Anna, Großkrut

MEISEL Annemarie, Ladendorf
MIKSU Helga, Hardegg
MITTERHAUSER Robert, Göllersdorf
MÖSSNER Gertrude, Schwarzenbach

NOWAK Gerhard, Biedermannsdorf
PAMPERL Franziska, Wullersdorf
PANZER Johann, Asparn an der Zaya
PARZER Waltraude, Breitenfurt bei Wien
PERNOLD Rosa-Maria, Asparn an der Zaya
PICHLER Alois, Hollenthon

PRENDINGER Irene, Baden
PRINZ Anneliese, Seibersdorf
REDL Erich, Moosbrunn
RESSLER Margarete, Warth
RIEDMÜLLER Waltraud, Orth an der Donau

RONALTER Rosa, Königsbrunn am Wagram
SCHAUER Ilse, Herrnbaumgarten

SCHNEIDER Ernst, Wolkersdorf
SCHNEIDER Waltraud, Wilfersdorf
SCHREINER Maria, Hochwolkersdorf

SCHULTSCHIK Peter, Ernstbrunn
SCHULZ Margarete, Hagenbrunn

SCHWEIGER Franz, Rohr im Gebirge
SCHWEINBERGER Josef, Neusiedl an der Zaya
SIPPEL Maria, Himberg
SKRABAL Gertrude, Staatz
SLUGA Kurt, Hohenwarth-Mühlbach a.M.
SPANRING Maria, Zöbern

STÖHR Anna, Bad Deutsch-Altenburg
STOPPEL Franz, Neusiedl an der Zaya
STURM Wolfgang, Klosterneuburg
THALLER Karl, Eckartsau
THEUERWECKL Karl, Hochwolkersdorf
WEGENSTEIN Herbert, Seefeld-Kadolz

WERGER Karl Josef Ing., Bad Erlach-
Walpersbach
WINDSTEY Herta, Neusiedl an der Zaya
WISBERGER Anton, Würmla
WOLFRAM Gertrude, Staatz

75. Geburtstag

BAUMANN Hans, Wilfersdorf
BIEBL Richard, Kirchberg am Wagram
BINN Roswitha, Hinterbrühl
BOCK Gerlinde, Großkrut
BRANDNER Maria, Puchberg am Schneeberg
BRUDIK Gerlinde, Lassee-Schönfeld
BRUNNER Gertrude, Scheiblingkirchen-
Thernberg

BUSCH Gerhard, Gaaden
DEDELMAHR Margarete, Wolkersdorf
DIRL Waltraud, Retz
DULLNIG Martha, Heiligenkreuz
EICHBERGER Johannes, 
Enzersfeld-Königsbrunn
EISLER Josef, Gaweinstal
ENZFELDER Maria, Hardegg
ETTL Helmut, Großharras-Diepolz
FARASIN Helga, Ziersdorf

FETTI Josef, Kleinrötz
FRANK Magdalena, Gaweinstal
FRITSCH Franz, Herrnbaumgarten
FRÜHLINGER Anton, Harmannsdorf-
Rückersdorf
FUCHS Johann Mag. , Hollabrunn
GEMEINBÖCK Johann SR , Poysdorf
GEPP Hermine, Ernstbrunn
GILLINGER Gertrude, Mistelbach

GRAF Maria, Großkrut
GREMMEL Anna, Kirchschlag/BW
GRUBER Ingrid, Kirchberg am Wechsel
HASLINGER Marianne, Feuersbrunn
HERZOG Josefa, Michelhausen
HIRSCH Hildegard, Harmannsdorf-Rückersdorf
HIRSCH Inge, Lassee-Schönfeld
HIRTL Hermine, Katzelsdorf-Mistelbach
HOFSTETTER Josef, Jedenspeigen
HOLLAREK Renate, Groß-Enzersdorf

JELEMENSZKY Walter, Biedermannsdorf
JORDAN Hermine, Mistelbach
KAHRER Klothilde, Zellerndorf
KARPF Hermine, Gaiselberg

KRAPSCH Peter, Seebarn-Grafenwörth-
St. Johann
KRAUS Helmut, Poysdorf
KRAUS Marianne, Traiskirchen
KRONABETER Anna, Kirchberg am Wagram

LECHNER Josef Ing. , Scheiblingkirchen-
Thernberg

LOSOS Edeltraud, Zwentendorf
MACH Elisabeth, Hinterbrühl
MADER Stefan DI , Heldenberg
MADERNER Anton, Poysbrunn
MENTL Josef, Obersulz-Nexing
MILCHRAHM Hermine, Hochneukirchen
MILICHOVSKY Annemarie, Jedenspeigen
MOSGÖLLER Anna, Brunn am Gebirge
MÜLEROVA Zdenka, Drasenhofen
NEUBAUER Helene, Mailberg
NEUMAYEROVA Eva, Gaweinstal
OFFENZELLER Helga, Grillenberg
OSTRUSSKA Helga, Bromberg
PATZELT Rosemarie, Wienerwald-Sulz
PECKER Ilse, Groß-Enzersdorf

PLASCH Veronika, Traiskirchen
PROKOSCH Gertraud, Großriedenthal
PÜRER Rosemarie, Laxenburg
RABEL Robert, Natschbach-Loipersbach-
Lindgrub
RANFTL Erika, Moosbrunn
RAUSCHER Juliana, Leobersdorf
RINGHOFER Waltraud, Heiligenkreuz
SALOMON Maria, Großebersdorf

SCHMÖLLERL Karl, Michelhausen

SCHÖFMANN Franz, Hagenbrunn
SCHULZ Burkhard, Hollabrunn
SCHWEINBERGER Johanna, Hohenau/March

4 WIR GRATULIEREN
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SEHER Erich, Hollabrunn

SELINGER Auguste, Deutsch-Brodersdorf
SELLENY Hedwig, Biedermannsdorf
SENFTLEBEN Werner, Maissau
SILLER Johann, Loidesthal

STEINBÖCK Rosina, Würmla
STOCKER Franziska, Scheiblingkirchen-
Thernberg
STÖGER Lorenz, Neudorf im Weinviertel
STRUSKA Hanna, Seibersdorf
SUMMERAUER Franz, Stronsdorf

TITTLIES Albert, Hainburg a.d. Donau
TRITTINGER Elisabeth, 

TRNKA Sieglinde, Bisamberg
UNGERSBÄCK Josefa, Warth
VEITH Maria, Obritz-Hadres
VOTRUBA Maria, Winzendorf-
Muthmannsdorf
WAGNER Elfrieda, Sitzendorf/Schmida
WANEK Theresia SR , Großweikersdorf
WERNHART Elfriede, Wolkersdorf
WESTPHAL Margareta, Wolkersdorf
WICKENHAUSER Marianne, Rußbach
WILD Franz, Neuaigen
WINTER Anna, Harmannsdorf-Rückersdorf
WINTER Rosa, Hinterbrühl
WOLF Maria, Kirchberg am Wechsel
WURMBRAND Florian, Warth
ZIMMERMANN Adolf, Göllersdorf
ZLÖBL Renate, Hardegg
ZOTTEL Maria, Kirchschlag/BW
ZÜGLER Ernst, Neudorf im Weinviertel

80. Geburtstag
ARROCKER Erna, Maissau
AUGUSTIN Monika, Hohenau an der March
BANHOFER Ingrid, Kleinrötz
BAUER Gerhard, Maria Enzersdorf
BAUER Josef, Leobendorf
BECKER Erika, Kritzendorf
BERNHARD Friederike, Guntramsdorf
BINDER Leopoldine, Wiener Neustadt-Stadt
BÖCK Rosemarie, Rauchenwarth

DIVISCHEK Heide-Stefanie, Ernstbrunn

EICHLER Ingeborg, Laa an der Thaya
EISINGER Annemarie, Raglitz
FAIMANN Elfriede, Hohenau an der March
FELLMANN Helga, Wullersdorf
FLETL Edeltraud, Ernstbrunn

GRUBMÜLLER Friederike, Würmla
GSTÖTTNER Karl, Würmla
HAAS Edeltraude, Hinterbrühl
HANTICH Helga, Kirchberg am Wechsel
HASELBERGER Theresia, Dobermannsdorf
HAßLINGER Helmut, Altlichtenwarth
HERZIG Hannelore, Breitenfurt bei Wien
HERZOG Erna, Neunkirchen

HOFMANN Raimund, Heiligenkreuz
HOFSTETTER Maria, Seebarn-Grafenwörth-
St. Johann
HÖSCH Horst, Bad Pirawarth-Kollnbrunn
HUBER Friedrich, Biedermannsdorf

JATSCHKA Josef, Enzersfeld-Königsbrunn

KAUFMANN Barbara, Spannberg
KNOTZER Bernd, Baden
KÖGL Johann, Atzenbrugg-Trasdorf
KÖHLER Edeltraude, Rohr im Gebirge
KORZINEK Hannelore, Hollabrunn
LINSBERGER Richard, 
Winzendorf-Muthmannsdorf
LÖSCHEL Josef, Kirchberg am Wagram

MANDL Leopoldine, Zistersdorf
MANTLER Gabriele, Großrußbach
MAYER Doris, Bisamberg

Seebarn-Grafenwörth-St. Johann
NEMETH Ludwig, Katzelsdorf-Eichbüchl
NEUMAYER Erika, Erdpreß
OROSZ Elfriede, Groß-Enzersdorf
PANNY Franz, Bad Fischau-Brunn
PÖSCHL Richard, Stockerau

RADLINGER Gertrude, Leitzersdorf
RAUCH Christel, Thomasberg
RESSLER Elisabeth, Grimmenstein
SALLMANSHOFER Heinrich, 
Rohr im Gebirge
SCHMID Gertrude, Laa an der Thaya
SCHREIBER Ingrid, Mistelbach
SCHÜTZ Helene, Harmannsdorf-Rückersdorf
SCHWAIGER Maria, Neunkirchen
SCHWARZ Gerda, Maria Enzersdorf
SOMMER Michael, Schönkirchen-Reyersdorf
STEINER Elfriede, Seebarn-Grafenwörth-
St. Johann
STÖGER Werner, Traiskirchen
SWOBODA Gerhard, Bad Pirawarth-
Kollnbrunn
THYRI Marianne, Großweikersdorf
TRAPEL Josef, Sieghartskirchen
UGRINOVITSCH Eva, Traiskirchen
URBANEK Isolde, Zwerndorf

377/G SU & O SO GN

1 Kugel pro Person, persönlich vor Ort abzuholen.  
Ab 18 Jahren, solange der Vorrat reicht.

Einfach vom 25.2. – 5.3. im G3 shoppen und Kassenbons vom aktuellen Tag an der 
Kundeninformation vorzeigen, abstempeln lassen und über Centergutschein freuen*:

 5 € Centergutschein für einen Einkaufswert ab 50 €
 10 € Centergutschein für einen Einkaufswert ab 100 €
 15 € Centergutschein für einen Einkaufswert ab 150 €
 20 € Centergutschein für einen Einkaufswert ab 200 €

Nähere Infos unter g3-shopping.at
*  Solange der Vorrat reicht. Pro Tag pro Kunde nur ein Gutschein. Teilnahme ab 18 

Jahre – keine Barauszahlung.

 
Shoppen und Center- 
gutschein sichern! 
Es ist Ihre Zeit.

Cashback-Tage 
vom 25.2. – 5.3. 

ECHTES
SHOPPING
EXTRA

SHOPPING
RESORT
GERASDORF

WO EINKAUFEN WOHLFÜHLEN IST



WARSCHENEGGER Leopoldine, Leobendorf

WEINMAR Theresia, Deutsch-Brodersdorf
WENZINA Ingrid, Ruppersthal
WIEDNER Johann Ing. , Bisamberg
WODRAZKA Ingeborg, Stronsdorf
ZANONI Annemarie, Moosbrunn
ZEMEN Alfred-Ernst, Brunn am Gebirge

85. Geburtstag
BAUER Maria, Gaweinstal

BRUCKNER Hilda, Wildendürnbach
BURGER Josef, Ravelsbach

DICKINGER Helga, Bad Fischau-Brunn
DÖLLINGER Walter, Auersthal

EIDLER Willibald, Wiesmath
EISINGER Emma, Korneuburg
FABIAN Edmund, Groß-Schweinbarth
FICHTINGER Herbert, Hausleiten
FISCHER Barbara, Harmannsdorf-Rückersdorf

GARTLER Hilde, Zwingendorf

GÖTZINGER Maria, Göllersdorf
GRUBER Hermann, Götzendorf-Pischelsdorf

HAUMANN Johann, Biedermannsdorf
HOFBAUER Olga, Wolkersdorf
HONZ Gertrude, Retz
HÖRMANN Hedwig, Seefeld-Kadolz
KOCENDA Helga, Baden
KRAMMER Erika, Hinterbrühl
KRIEGLER Johann, Ladendorf
KRÖPFL Ferdinand, Korneuburg
LANGER Eduard, Hagenbrunn

LEHNER Maria, Altlichtenwarth
LEYRER Maria, Haslau-Maria Ellend
LIPPERT Aloisia, Neudorf im Weinviertel
MADNER Robert, Gnadendorf
MANHARDT Maria, Korneuburg
MAUSER Rudolf, Wolkersdorf

MÜLLER Adolf, Trautmannsdorf an der Leitha
MÜLLER Gertrud, Orth an der Donau
PALKOVITS Hermine, Weigelsdorf
PANHOLZER Maria, Ziersdorf
PANZENBÖK Florian, Rohr im Gebirge
POLREICH Wilhelmine, Zöbern
PRENNER Anna, Kirchberg am Wechsel
REIF Engelbert, Zellerndorf

SCHENK Paul wHR Mag., Mödling
SCHIESTERL Josef, Wildendürnbach
SCHINDLER Eduard, Heiligenkreuz
SCHIPPEK Anna, Lanzenkirchen
SCHNEIDER Elisabeth, Sitzendorf/Schmida
SCHÖDL Hermine, Großmugl
SCHULZ Helga, Götzendorf-Pischelsdorf
SCHULZ Rosina, Ladendorf

SCHWARZENBERGER Martha, Wolkersdorf
SCHWEIGER Alois, Sitzendorf an der Schmida
SEPER Alexius, Mödling
SLIPEK Ilse, Waidendorf
SOCHUREK Helga, Winzendorf-
Muthmannsdorf
STOCKER Gerhard, Wiener Neudorf
VOLLNHOFER Maria, Kirchschlag/BW

WAGNER Angela, Zellerndorf

WANEK Maria, Grabern
WEICHART Robert, Wiener Neustadt-Stadt
WERL Anna, Ravelsbach
WITTNER Aloisia, Gramatneusiedl
WOLTRON Gertrude, Katzelsdorf-Eichbüchl
ZDEB Josef, Jedenspeigen
ZIERER Harald, Gumpoldskirchen
ZIMMERL Erich, Zellerndorf

90. Geburtstag
DROCHTER Helga, Himberg
EHEIM Robert Ing. , Mödling
FICHTINGER Paula, Michelhausen
FLICKER Franz, Trautmannsdorf an der Leitha
FRANK Günther Ing. , Kirchberg am Wagram
FRANK Maria, Hochleithen
GABER Maria, Reichenau-Payerbach
GAMPERL Anna, Guntramsdorf
GOSSAK Elfriede, Puchberg am Schneeberg
GRÖBCHEN Hildegard, Zellerndorf

KNEISSL Theresia, Hollabrunn
KOLLER Margarethe, Staatz

LEHNER Elfriede, Fallbach
LEITNER Maria, Natschbach-Loipersbach-
Lindgrub
LÖBL Franz, Gaweinstal
POKORNY Helga, Maria Enzersdorf

SCHLAGHUBER Leopoldine, Großmugl
SCHOBER Hilde, Achau
SCHRAMBÖCK Margarete, Puchberg/Schnbg.
SCHWARZ Herbert, Brunn am Gebirge
STAUDENBAUER Theresia, Gloggnitz
STEINBAUER Leopold, Groß-Enzersdorf
TREFIL Franz, Traiskirchen
ZEILER Maria, Poysbrunn
ZIEGLER Werner, Hardegg

95. Geburtstag
EBERMANN Erna, Hausleiten
HAHN Maria, Sierndorf

KITLA Johann, Haugsdorf
NEUBAUER Elisabeth, Hochwolkersdorf
SCHASSE Margot, Schwechat
TRAUSMILLER Hedwig, Aspang
ZALAUDEK Josef, Tulbing

100+ Geburtstag
KLÖBL Berta, Wolkersdorf (100)
WÖLS Maria, Weidling (100)

PAULOWITSCH Martha SR , Bisamberg (101)
WITHALM Maria, Wolkersdorf (103)

Wir trauern
ADAMEC Ingrid, Puchberg am Schneeberg (67)
AIGNER Josef, Großrußbach (88)
BERNSCHERER Johann, Laa an der Thaya (79)
BÖCK Rudolf, Großwetzdorf (95)
BRANDTNER Leopold, Hohenruppersdorf (93)
BRENNER Helene, Puchberg/Schneeberg (75)
BRUCKNER Angela, Perchtoldsdorf (79)
CONFORTO Max, Tresdorf (85)
DIREDER Leopold, Kirchberg am Wagram (89)
DIVOTGEY Erna, Pulkau (83)
EDER Elisabeth, Wildendürnbach (81)

FINZ Maria, Bisamberg (94)
FLEISCHESSER Barbara, Raglitz (88)

FRONASCHITZ Herta, Stronsdorf (92)
FRÖSCHL Theresia, Staatz-Kautendorf (82)
GEIGER Herta, Weinzierl (71)
GRAND Johann, Absdorf (91)
GRIEBEL Walter Dr., Ernstbrunn (85)
GRILL Herbert, Hollenthon (71)

HAMMERMÜLLER Gertraude, 
Trautmannsdorf (87)
HANDLER Regina, Lichtenegg (97)
HARING Josef, Magersdorf (80)
HARTL Anna, Rohrbach (86)
HATTENHOFER Hildegard, Kirchau (97)
HENSCHL Johann, Warth (94)
HIMMEL Maria, Steinebrunn (79)
HINTNER Johann, Guntramsdorf (87)

HOLZER Erich, Manhartsbrunn (82)
HUBER Maria, Winzendorf (89)

JAMMER Wilfried, Weidling (89)
KAISER Martha, Miesenbach (92)
KARGL Elisabeth, Seibersdorf (91)
KELLNER Emma, Langenzersdorf (84)

KERN Friedrich, Hart-Gloggnitz (85)
KLEMA Gernot Ing., Baden (80)
KÖNIG Maria, Großweikersdorf (93)
KORB-WEIDENHEIM Alexander Ing., 
Münchendorf (93)
KRENN Gertrude, Stollhof (66)
KRIZANIC Walter, Hohenau an der March (81)
KRUDER Erich, Palterndorf (78)
LIEBENTRITT Katharina, Kirchschlag/BW (84)
LINIZHUBER Judith, Weikendorf (107)
LUEGER Hilda, Hafning (89)
LUTZ Rudolf, Auersthal (81)

MARGITSCH Johann, Deutsch-Brodersdorf (72)
MAYER Leopoldine, Orth an der Donau (95)
MAYER Theresia, Großebersdorf (86)

MITSCH Maria, Grimmenstein (86)
MOCHAL Thusnelda, Perchtoldsdorf (91)
PELLINGER Gisela, Eckartsau (92)
PERNSTEINER Johann, 
Hochneukirchen-Gschaidt (71)
PERZI Leopoldine, Hausleiten (69)
PIRIBAUER Herbert, Aspangberg-St. Peter (75)

PREISSL Maria, Kleinschweinbarth (90)
RABL Richard, Stützenhofen (69)
RATH Johann, Retz (77)

RIEGLER Hildegard, Bromberg (84)
RINGHOFER Maria, Bad Schönau (78)
SALZER Guido, Wildendürnbach (89)
SAMS Therese, Mödling (93)

SCHEIBENREIF Alois, Ramplach (87)
SCHICHA Erich, Haugsdorf (75)
SCHMID-GAUS Günter, Sitzendorf/Schmida (82)
SCHMIDL Andreas, Gnadendorf (70)
SCHULTES Anneliese, Katzelsdorf (66)
SEIDENBERGER Drahomira, Neusiedl/Zaya (85)
SENFT Anton, Thomasberg (95)
SOMMER Berta, Bad Pirawarth (94)
SOMMER Rudolf Ing., Baden (91)
SPENGER Marialuise, Lichtenegg (70)
STEINER Josef, Obersdorf (80)
STICH Ilse, Harmannsdorf (87)
STICH Josefa, Zwentendorf an der Donau (97)
STROBEL Werner, Bad Schönau (82)
SULZER Karl, Pellendorf (78)
TASCHLER Hans, Münchendorf (76)
TESAR Johann, Eckartsau (92)
TRIEBL Aloisia, Pernitz (84)
TRINKL Aloisia, Bromberg (91)
UBRIG Walter, Langenzersdorf (79)
WABRA Maria, Mistelbach (68)
WAISMAYER Johann, Föllim (79)

WEIN/INDUSTRIEVIERTEL
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VORSORGEN.

WIR SCHAFFEN DAS.

Senioraktiv

Die Vorsorge für den 

späten Lebensabschnitt.

k  Einfach und ohne Gesundheitsfragen

k  Sicherheit für Ihr Geld in der 

klassischen Lebensversicherung

k  Beitritt bis zum 75. Lebensjahr

www.nv.atWir schaffen das.

Das Basisinformationsblatt 
finden Sie auf unserer Website.

Glaskrug mit 2 Gläsern 25,- € 

www.noe-senioren.at
onlineshop

kein Versand, nur 
Abholung möglich

Bezirk  
Baden
Pottenstein-
Fahrafeld

-
er durchführen, die dafür vorgese-
henen Kekse wurden aufgeteilt und 

-
nachten zu etwa 80 MG nach Hause 
gebracht. Der Jahresbericht 2021 
und die Termine für 2022 wurden 
auch übergeben.

Seibersdorf
Erfahrungsaustausch beim Senio-
ren-NM am 13.1. in GH Hirschbeck 
und am 3.2. im GH Schmidt. Am 16.1. 
Besuch des Musicals ANATEVKA im 

Traiskirchen
Am 27.1. trafen sich die Sen. zu ei-
nem Beisammensein . In diesem 
Zuge wurde die große Landesreise 
2022 „Sizilien“ von Moser Reisen 
vorgestellt. Weiters wurde über die 

-
-

sprochen.

Bezirk  
Gänserndorf
Gösting
In der Adventzeit wurden die MG mit 
Weihnachtsglückwünschen vor der 
Haustür überrascht.

Hohenau
Auch im heurigen Jahr wurden hal-
brunde und runde Geburtstage un-
serer MG mit kleinen Geschenken 

- Gewinnspiel für die Hohenauer 

Film bekam unser MG Gabi Langer 
als Cafe-Haus Besucherin eine Ne-

Bezirk  
Hollabrunn
Sitzendorf/
Schmida
28 MG bei Fahrt St.Pölten - Cinema 
Paradiso „Klammer-Film“. Überrei-

-
rere MG bei der Bezirksfahrt zum 
Weihnachtskonzert mit Rudy Giovan-
nini. Die wöchentl. Spielerunden sind 
wieder möglich.

Ziersdorf
49 Sen. besuchten am 16.1.den Mu-

-
ter Baden.

Bezirk  
Mistelbach
Poysbrunn

-
meldungen, Kegeln, 2 Jahresfeiern 

-
-

niorenkirtag besucht, Wandertag 

und Ganslessen, Neuwahl mit be-

Bezirk  
Mödling
Wienerwald
Die Tarockrunde traf sich am 17.1. 
im Dornbacherhof. Ebendort fand 

Gedenkminute für drei verstorbene 

Bezirk  
Tulln
Michelhausen
Man besuchte mit 30 Sen. das 
Stadtheater Baden mit 2-G plus 

Regelung. Dietmar Plank leitete die 
monatliche Wanderung mit geselli-
gem Abschluss in einem GH. Auch 

Schuster und Erna Gall fand unter 
Einhaltung der Gastronomieregel 

Bezirk  
Wr. Neustadt
Kirchschlag/
Bucklige Welt
Unser „monatliches Wandern mit 
Herta & Erika“ konnte auch im 

erfreut sich größter Beliebtheit. 
Ungezwungen wird jeden 1.Montag 
des Monats in unserer nahen Um-
gebung gewandert. Dabei werden 
für viele neue Wege erschlossen. 
Wenns passt, gibt es sogar etwas zu 
trinken.

WALLNER Josef, Bad Pirawarth (82)
WANNEMACHER Kurt, Weikendorf (84)
WEIGL Johann Sen., Au am Leithaberge (86)
WEINRICH Gerhard, Wolfpassing (81)
WEISS Johanna, Seebarn am Wagram (96)

WENZEL Franz, Bruck an der Leitha (73)
WESSELICH Franz, Biedermannsdorf (87)
WIENER Maria, Guntramsdorf (87)
WOHLERMANN Hermine, Orth/Donau (98)
ZALUD Walter, Hohenwarth (68)

ZECHMEISTER Wilhelmine, 
Herrnbaumgarten (83)
ZEE Maria Luise, Puchberg am Schneeberg (70)
ZISTLER Edith, Hadres (89)
ZWANG Paul Ing., Groß-Schweinbarth (74)



VORSORGE46

Aktiv Wohnen 65+ in unseren komplett barrierefreien 
55 m2 Landhauswohnungen für ein oder zwei Personen 
bedeutet sorgenfrei, kostengünstig und für alle Eventua-
litäten abgesichert zu leben. 

Wir kümmern uns um alle Belange der Verpfl egung und 
der Hauswirtschaft. Zudem wir bieten Ihnen rund um di-
eUhr ein Sicherheitsnetz über den hauseigenen Notruf 
mit 24 Stunden Bereitschaftsdienst und unterstützen Sie 
mit unserem Verwaltungsservice in vielen Belangen. So 
sorgen wir dafür, dass Sie sich bei uns wohl fühlen.  

Seniorenpension & Landhaus Bad Schönau

Sie finden uns auch unter www.seniorenpension.at

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, rufen Sie uns einfach an und wir senden 
Ihnen gerne eine Informationsmappe zu. Sie erreichen uns an Werktagen von 9 - 17 Uhr 

unter 02646/8391-702  oder per e-Mail seniorenpension@aon.at

Um hart oder trocken gewordenes Brot wieder frisch zu 
bekommen, befeuchten Sie es rundum mit etwas Wasser. 
Wer den Geschmack mag, kann auch Milch verwenden. 
Wickeln Sie das Brot anschließend in Alufolie und geben Sie es 
bei 150 Grad Umluft für etwa zehn Minuten in den Backofen. 
Auch mit Wasserdampf wird Brot wieder lecker: Dazu stellen 
Sie einen Teller in einen Topf, dessen Boden mit Wasser be-
deckt ist, und kochen das Wasser auf. Nun das Brot auf den 
Teller legen und den Topf für etwa fünf Minuten verschließen. 
Einzelne Scheiben können Sie im Toaster oder in einer be-
schichteten Pfanne aufbacken.  ab/DEIKE

Ein hartes Brot 
oder Brötchen vom 

Vortag können Sie einfach 
in ein feuchtes Küchenpapier 

wickeln und bei 700 Watt 
10 Sekunden lang in die 

Mikrowelle geben.

Altes Brot auffrischen
Sie haben versehentlich ein Kleidungsstück zu heiß gewa-
schen oder getrocknet? So bringen Sie es schnell wieder 
in Form: Füllen Sie lauwarmes Wasser in eine Wanne und 
geben Sie einen Teelöff el Babyshampoo dazu. Weichen Sie 
die Kleidung dann mindestens eine Stunde darin ein. Legen 
Sie das feuchte Kleidungsstück anschließend auf ein großes 
Handtuch, rollen Sie dieses ein und drücken Sie vorsichtig 
das Wasser heraus. Breiten Sie die Textilie dann auf einem 
weiteren, trockenen Handtuch aus, ziehen Sie sie behutsam 
in ihre ursprüngliche Form und lassen Sie sie in dieser Position 
trocknen. Anschließend ganz normal waschen.  amc/DEIKE

Wenn Sie 
das Etikett mit den 

Pfl egehinweisen aus der 
Kleidung entfernt haben, 

waschen Sie diese besser bei 
niedriger Temperatur und ver-

zichten Sie darauf, sie 
in den Trockner zu 

geben.
Eingelaufene 
KLeidungsstücke retten 



LAND & LEUTE

Susanne Pospischil (2.v.r.) wurde als Obfrau der OG Gerasdorf 

Bezirk Hollabrunn spendet OG Wiesmath kleidet sich neu ein

Neue Kassierin in OG Retz



ÖSTERREICHISCHES MÜNZKONTOR®, eine Marke der HMK V AG

Verantwortlicher i.S.d. DSGVO und Ihr Vertragspartner: HMK V AG, Leubernstrasse 6, CH-8280 Kreuzlingen

Repräsentatives 

Sammel-Album 

GRATIS!

Produkt-Information
Inhalt: 10 Ehrenprägungen
Prägequalität: Polierte Platte
Material: Cu mit Feingoldaufl age (999/1.000)
Durchmesser: je ca. 40 mm
Gewicht: je ca. 26 g
Limitiert auf 9.999 Komplett-Editionen

Zum 500. Todestag von Leonardo da Vinci:

100-tteeilliiggess KKKoommplletttt-SSSSeet zzuu EEhhhrreeennn dddess grrroßßßßeen UUUnniivveerssallgeennnieess

Anatomie Das Abendmahl

Dame mit Hermelin Botanik Flugmaschinen Salvator Mundi

Kriegsgerät

Ø je ca. 40 mm
Mit reinstem

Feingold
(999/1.000) veredelt!

5 Teilzahlungen 

à 19,95 €!
(statt regulär 540,– €) 

PORTOFREI!

Codex Atlanticus

Vitruvianischer Mensch

Mona Lisa

Coupon ausfüllen und sofort abschicken an: 

ÖSTERREICHISCHES MÜNZKONTOR® • Senderstraße 10 • 6961 Wolfurt

Es gelten die AGB des ÖSTERREICHISCHEN MÜNZKONTORS®. Diese können Sie unter www.ömk.at 
nachlesen oder schriftlich bei uns anfordern. Ihr Vertragspartner: HMK V AG, Leubernstrasse 6, CH-
8280 Kreuzlingen

Um Ihnen Informationen und Angebote von uns und 
anderen Unternehmen zuzusenden, verarbeiten wir 
auf Grundlage von Art. 6 Abs.1 f DSGVO, auch mit Hilfe 
von Dienstleistern Ihre Daten. Weitere Informationen 
können Sie unserer Datenschutzerklärung entneh-
men, die Sie jederzeit auf www.ömk.at abrufen oder 
bei uns anfordern können. Sie können der Verwen-
dung Ihrer Daten zu Werbezwecken jederzeit wi-
dersprechen. Kurze Nachricht an Österreichisches 
Münzkontor, Kundenservice, 6961 Wolfurt genügt.

Datum          Unterschrift

Große Nachfrage erwartet. Jetzt bestellen!

Meine Anschrift:       Frau    Herr

Vorname, Name

Straße, Hausnummer

Postleitzahl        Wohnort

730A - 01

Jeder telefonische Besteller erhält ein 

4-teiliges Käsemesser-Set als Geschenk!

Rufen Sie uns gleich kostenlos an!

Schnell und bequem per Telefon bestellen:

0800 / 07 09 19

GRATIS FÜR SIE !
Eine attraktive Armbanduhr 
„Antike Weltkarte“

JA! Ich bestelle Portofrei das Komplett-Set „Leonardo da Vinci“ (Art.-Nr. 195-401-2) – bitte 

ankreuzen:

 zu 5 monatlichen, zinsfreien Teilzahlungen à 19,95 € oder

 zum einmaligen Komplett-Preis von 99,75 € (regulärer Verkaufspreis 540,– €)

Ich gehe GARANTIERT keine weiteren Verpfl ichtungen ein und darf die Armbanduhr in jedem 

Fall behalten!

Sie erhalten das Komplett-Set mit 60-tägigem Rückgaberecht. Bei Nichtangabe der Zahlungsweise 

gehen wir davon aus, dass Sie die Zahlung zum einmaligen Komplett-Preis wünschen.

gemeinsame

 Rückseite


